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KOSTENLOSES
Wochenblatt

Fassungsvermögen

9 kg

Waschmaschine
WG44G000EX
• Programme beschleunigen oder in nur

15 Minuten waschen
• Outdoor-/Imprägnier-Programm – schützt wasserfeste Textilien
Web-Code: 32008151057

Effiziente Wassernutzung auch bei geringer 
Beladung dank intelligenter Sensortechnologie

50  €
CASHBACK *1

NUTZEN & SPAREN

549.-
UVP 1089.- 49%

*1)Siemens Extraklasse Cashback - Kaufen Sie im Zeitraum vom 01.09.2023 – 28.02.2024 ein Aktionsgerät beim teilnehmenden Händler und erhalten Sie bis zu 100,- € Cashback. Registrieren Sie sich ganz einfach bis zum
31.03.2024 auf www.extraklasse.de/extra-bonus.

 HAUSGERÄTE-
WOCHEN JETZT BONUS 

AUF AUSGEWÄHLTE
ANGEBOTE SICHERN

Kaffeevollautomat
Magnifica ESAM3200.S 
• Bedienfeld mit Direktwahltasten

für ein und zwei Tassen
• Milchaufschäumdüse
Web-Code: 36411125248

Ohne Deko

Ohne Deko

249.-
UVP 690.- 63%

EXPERTEN-ANGEBOTE
DER WOCHE!

KW
 3

9_
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KEINE MITNAHMEGARANTIE. NUR SOLANGE VORRAT REICHT! SOFERN WARE NICHT VORHANDEN BEMÜHEN WIR UNS, DIESE UMGEHEND ZU BESCHAFFEN! ALLE PREISE SIND ABHOLPREISE!

Mit den besten Empfehlungen

Römhilder Straße 13 • 98646 Hildburghausen
Tel. 0 36 85 / 40 99 00 • www.expert-hbn.de

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9.30 - 18.00 Uhr • Samstag 9.30 - 12.00 Uhr

H I L D B U R G H A U S E N

Angebot gültig vom
 27.09. bis 03.10.23

Autolackierung-Täuber
HBN • Dammstraße 1

Lackierung von

KLEINSCHÄDEN bis
UNFALLINSTANDSETZUNG
� 0171 / 7 54 28 63

pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH
Sitz: 09405 Zschopau, An den Anlagen 14

Themar, Markt 5
Tel. 036873 693366

www.pro-hoeren.de

Sie finden uns in:

Ihr Hörspezialist für gutes Hören
seit dem 21.09. in Ihrer Nähe!

Bei uns sogar zum

Nulltarif
1)

zum Beispiel mit dem fast 
unsichtbaren Im-Ohr-Hörgerät2)

„Sonic Enchant SE 10 CIC 85“

winzig

und fast 

unsichtbar

T

1) Bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Die gesetzliche Zuzahlung beträgt pro Hörgerät 10 €. Nulltarif-Angebot Sonic Enchant SE 10 CIC 85: ohne privaten
Eigenanteil bzw. Privatpreis 741 €. 2) Eine „Im-Ohr-Versorgung“ ist nur möglich bei indiziertem Hörverlust und geeigneter Anatomie. Gültig bis 31.10.23 • Abbildung symbolisch

0,-€
1)

Jetzt für

Hören

winzi

und fas

unsichtbar

ig
fast 

Anzeigen- u. Redaktions-

schluss für die

40. KW 2023
ist Freitag, der

29. Sep. 2023, 17 Uhr.

Wir bitten höflichst um Beachtung!

Zunehmende internationale Spannungen 
gefährden unseren Wohlstand
Die Rolle des Welthandels für Wirtschaftswachstum

Foto: Pixabay

(ck). „Ökonomisches Chi-
na-Bashing“ im Wall Street 
Journal

In den letzten Monaten ver-
geht kaum ein Tag, an dem im 
Wall Street Journal nicht ein 
kritischer Bericht zu China 
veröffentlicht wird. Dort fin-
det meines Erachtens geradezu 
ein „ökonomisches China-Bas-
hing“ statt. Anfang August 
kam von der Regierung Biden 
die sogenannte „Executive Or-
der“, die high tech US-Investi-
tionen in China verbieten soll, 
ein vorläufiger Höhepunkt in 
den sich vor allem seit 2018 
verschlechternden politischen 
Beziehungen zwischen den 
USA und China.1 Die Executive 
Order wurde von US-Medien 
als „Verschiebung des gesam-
ten Risikoumfeldes“ bewertet.2 

Die Spannungen zwischen den 
USA und China nehmen schon 
seit spätestens 2018 deutlich 
zu, seit dem Ukraine-Krieg hat 

sich die negative Entwicklung 
weiter beschleunigt.3 Was be-
deutet das für unsere Ökono-
mie, für unser Leben?4

Ein Blick in die Geschichte
Ein Blick in die Nachkriegs-

zeit zeigt beeindruckend, wie 
sehr kooperativer Welthandel 
zu Wachstum und Wohlstand 
beiträgt. Von 1950 bis 2021 
hat sich die reale, inflations-
bereinigte Menge der weltweit 
produzierten physischen Gü-
ter ver-14,5-facht. Eine solche 
Zunahme der physischen Wa-
renproduktion in so kurzer 
Zeit gab es wohl noch nie in 
der Menschheitsgeschichte. 
Heute werden also etwa 15 
Mal so viele Waren hergestellt 
wie vor zwei Generationen. 
Im gleichen Zeitraum hat sich 
der grenzüberschreitende phy-
sische Warenexport ver-41,4-
facht.5 Das heißt, es werden 
heute gut 40 Mal so viele Wa-
ren und Güter über die Län-

dergrenzen hinwegbewegt wie 
1950. Es ist kein Zufall, dass 
der Export und die Produkti-
on Hand in Hand zunehmen. 
Durch Spezialisierung sind 
erhebliche Produktivitätsfort-
schritte möglich. Ohne den en-
ormen Anstieg des Welthandels 
wäre das Wirtschaftswachstum 
nicht so hoch gewesen.

Seit etwa dem Jahr 2000 
lassen allerdings die Export-
zuwächse deutlich nach, vor 
allem in den 10 Jahren von 
2010 bis 2020 betrug das 
Wachstum kumuliert nur 
mehr 20,8% über 10 Jahre.6

Gleichzeitig hat sich auch die 
Zunahme der Güterproduk-
tion verlangsamt. Ein starker 
Einschnitt war ab 2018 zu be-
obachten, als die USA unter der 
Regierung Donald Trump Han-
delssanktionen gegenüber Chi-
na einführten. Die Sanktionen 
hatten ganz unmittelbar starke 
Auswirkungen: Von 2018 auf 

2019 sanken die chinesischen 
Exporte in die USA um über 
12%.7

Diese Sanktionen wurden 
von der Regierung Biden beibe-
halten, ja sogar verstärkt.8

Aktuelle Entwicklungen
In jüngerer Zeit hat sich der 

Ton aus den USA gegenüber 
China wieder deutlich ver-
schärft und, wie eingangs er-
wähnt, findet derzeit ein öko-
nomisches China-bashing im 
Wall Street Journal statt, nach 
dem Motto: Vergiß‘ China. 
Immobilienproblem, Export-
problem, sensationell hohe 
Jugendarbeitslosigkeit, extrem 
hohe Schulden. China steht 
vor ähnlichen Problemen wie 
Japan nach dem Platzen der 
Immobilienblase 1990.9 Vor-
sicht vor Investitionen!

Da China und die USA die 
beiden größten Handelsnati-
onen sind,10 wirkt sich ein 
Handelskonflikt zwischen die-
sen beiden Ländern praktisch 
auf die ganze Welt aus, insbe-
sondere dann, wenn andere 
Länder sich dem Konflikt an-
schließen. Beispielsweise hat 
die deutsche Außenministerin 
im April 2023 keine glückliche 
diplomatische Hand bewiesen. 
So lautete ein Titel der Südwest 
Presse am 14.4.2023: 

„So zerschlägt Annalena 
Baerbock in China Porzellan. 
Die bisherige Kritik deutscher 
Politiker an China war ihr zu 
leisetreterisch. Deshalb hat 
Bundesaußenministerin An-
nalena Baerbock ihren Besuch 
im Land genutzt, um ihren 
Gastgeber anzuprangern. Hof-
fentlich erweist sich das nicht 
als ganz große Dummheit.“11

Ja, hoffentlich erweist sich das 
nicht als ganz große Dumm-
heit.

Mitte September gab es einen 
neuen Eklat. Die „tagesschau“ 
titelte am 18.9.: „Scharfe Kritik 
an Außenministerin Baerbock. 

Empörung in China über „Dik-
tator“-Aussage. China hat Bun-
desaußenministerin Baerbock 
für die Bezeichnung des chine-
sischen Präsidenten Xi Jinping 
als „Diktator“ scharf kritisiert. 
Die Äußerungen seien eine „of-
fene politische Provokation“, 
so Außenamtssprecherin Mao 
Ning.“12 Solche Äußerungen 
sind einer kooperativen Han-
delsentwicklung nicht wirk-
lich förderlich. Welche ökono-
mischen Auswirkungen haben 
zunehmende politische Span-
nungen?

Zunehmende internationa-
le Spannungen führen zu ge-
ringerem Wirtschaftswachs-
tum

Wenn internationale Span-
nungen zunehmen und gegen-
seitiges Vertrauen zwischen Fortsetzung auf Seite 9

den Nationen abnimmt, wird 
der internationale Wohlstand 
vermindert. Friedlicher, freier 
Handel ermöglicht Spezialisie-
rung, steigert damit die Pro-
duktivität und erhöht dadurch 
die Wohlfahrt für alle. In dem 
Maße, in dem ein existierender 
freier Handel eingeschränkt 



Notdienste  ServiceNotdienste  Service
Landkreis Hildburghausen

vom 27. September bis 4. Oktober 2023vom 27. September bis 4.  Oktober 2023

Ärzte-Notdienst

Rettungsleitstelle

- bei lebensbedrohlichen 
Zuständen und Unfällen 
Tel.: 0 36 82 / 4 00 70,

- dringende ärztliche Haus-
besuche anmelden unter 
Tel.: 116 117 oder 112

Region Hildburghausen/
Schleusingen Eisfeld

Für Notfallbehandlungen - 
Hildburghausen, 
Schleusinger Str. 21 
Kassenärztlicher Notfall-
dienst im Krankenhaus
Sprechzeiten: Mi./Fr.: 16:00 
bis 19:00 Uhr; Sa./So./
Feiertag: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Krankenhäuser

Henneberg Klinik Hild-
burghausen: 03685 / 77 30
Klinikum Suhl: 03681/35-9
Krankenhaus Meiningen: 
0 36 93 / 9 00

Apothekennotdienste

Mi., 27.09.2023
- Kloster-Apotheke Schleu-

singen
- Apotheke am Straufhain 

Streufdorf
Do., 28.09.2023
- Mohren-Apotheke Römhild
- Markt-Apotheke Eisfeld
Fr., 29.09.2023
- Schloßpark-Apotheke 

Hildburghausen
Sa., 30.09.2023
- Adler-Apotheke Schleu-

singen
- Linden-Apotheke Heldburg
So., 01.10.2023
- Theresen-Apotheke 

Hildburghausen
Mo., 02.10.2023
- Marktapotheke Themar
- Linden-Apotheke Auen-

grund, OT Brattendorf
Di., 03.10.2023
- Spangenberg-Apotheke 

im Mega-Center Schleu-
singen

- Auenapotheke Eisfeld
Mi., 04.10.2023
- Apotheke am Markt 

Hildburghausen
- Wald-Apotheke Masser-

berg/OT Heubach

Polizei 110

Polizeiinspektion

Hildburghausen

0 36 85 / 77 80

Polizeiinspektion Suhl

0 36 81 / 3 20 00 oder

36 91 96

Feuerwehr 112

Bereitschafts-

dienst

Wohnungsgesellschaft

Tel.: 01 71 / 6 57 65 96

Wasser- und Abwasser-

verband

Bereitschaftsdienst bei

Störungen und Havariefällen:

Telefonische Erreichbarkeit

24 h von Montag bis 

Sonntag 0 36 85 / 79 47-0

und auf der Hompage 

w w w . w a v h . d e 

Strom

Thüringer Energie AG:

Störungs-Nummern

Strom: 03 61 / 73 90 73 90

Erdgas: 08 00 / 6 86 11 66 

Gas

0 36 85 / 7 77 37 55;

08 00 / 6 86 11 66

Für die Richtigkeit der 

Angaben keine Gewähr!
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Sudoku Lösung aus der 38. KW

Bewertung  I  Ankauf  &  Verkauf  I  Vermarktung
I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N

Wir sind für Sie da. Kompetent und Zuverlässig.
Holger Henn - Verkauf/Bewertung 03685 / 44 59 19
Immobilienfachwirt (IHK) henn@euphoriagmbh.de

Manuela Müller - Vermietung 03685 / 44 59 12
Sachgebietsleiterin Vermietung m.mueller@euphoriagmbh.de

Julius Geyling - Verkauf/Vermietung 03685 / 44 59 21
Immobilienkaufmann i.A. j.geyling@euphoriagmbh.de 
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DREIVIERTELTAKT

Lösung für das
Kreuzworträtsel
aus der 38. KW

Blutspende-
termine

Suhl. Das Institut für Transfusions-
medizin Suhl führt folgende Blutspen-
determine durch:

- Donnerstag, 28. September 2023, 
16.30 bis 19.30 Uhr: Milz, ehem. 
Gemeinde, Milzer Hauptstr. 27,

- Montag, 2. Oktober 2023, 16.30 bis 20 Uhr: Crock, Aus-
weich! Dorfgemeinschaftshaus, Kirchweg 8,

- Donnerstag, 5. Oktober 2023, 16 bis 19.30 Uhr: Hildburg-
hausen, Förderschule „Albert-Schweitzer“, Breiter Rasen 2.
Info an unsere Spender!
Wir bitten alle Spender, vorhandene Blutspendepässe, den 

Personalausweis oder den Reisepass mitzubringen. 
Spender zwischen 18 und 69 Jahren sind herzlich willkom-

men!
Vielen Dank an all unsere Spender für die zahlreiche Unter-

stützung während unserer Blutspendetermine!

Persönlich.
Fair.
Sicher.

gemeinnützige GmbH

Hitze fürs Holz

(djd-k). Beim nachhaltigen 
Bauen stehen nachwach-

Das Naturmaterial Holz trägt 
vom Terrassenbelag bis zur 
Fassade zu einem nachhal-
tigen Bauen bei. 

Foto: djd-k/swero.de

sende Materialien wie Holz 
besonders im Fokus. Damit 
heimische Qualitäten für den 
Außenbereich geeignet sind, 
benötigen sie zuvor eine spe-
zielle Veredelung. Bei der 
Thermobehandlung, wie sie in 
Skandinavien seit vielen Jah-
ren üblich ist, erhält etwa hei-
mische Weißtanne durch kon-
stant hohe Temperaturen von 
bis zu 225 Grad Celsius ein 
neues Maß an Widerstands-
fähigkeit und Robustheit. Die 
Rustika-Terrassendielen des 
Herstellers Swero zum Beispiel 
bieten eine gesicherte regio-
nale Herkunft, Langlebigkeit 
sowie ein breites Format von 
262 Millimetern für vielfältige 
Gestaltungsmöglichkeiten. 

Das Institut für Holzbiologie 
und Holzprodukte der Univer-
sität Göttingen hat die Wider-
standskraft, die vergleichbar 
mit tropischen Harthölzern 
ist, bestätigt.
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Bei allen Basaren, die 
nachfolgend aufgeführt 
sind, werden Secondhand-
kleidung und Artikel rund 
ums Baby und Kind für 
Herbst/Winter verkauft. Aus-
genommen sind Plüschtiere 
und Kriegsspielzeug. Weitere 
Artikel werden bei dem je-
weiligen Veranstaltungster-
min gesondert ausgewiesen. 
Es versteht sich, das die Sa-
chen zeitgemäß (nicht älter 
als 5 Jahre), sauber, in ein-
wandfreiem Zustand, bei 
Mehrteilern vollständig und 
bei Spielsachen funktions- 
und gebrauchsfähig sind.

Reurieth. Am Samstag, 
dem 30. September 2023, 
wird in der Zeit von 15 bis 
17.30 Uhr recht herzlich 
zum 1. Reuriether Second-
handbasar für Baby- und 
Kinderbekleidung in das Kul-
turhaus Reurieth eingeladen.

Verkauft werden unter an-
derem Bekleidung Gr. 50-
180, Schuhe, Spielzeug und 
Babyausstattung. Für kleine 
Besucher steht Kinder-
schminken auf dem Pro-
gramm. Zusätzlich kann re-
gionale Handwerkskunst er-
worben werden. 

Einlass für Schwangere ist 
ab 14.30 Uhr. 

Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

Das Basarteam freut sich 
auf viele Gäste.

Für alle oben aufgeführ-
ten Secondhand-Basare 
gilt:

Nicht abgeholte Sachen 
und Erlöse werden als 
Spende angesehen und ge-
meinnützigen Zwecken zu-
geführt, es wird keine Haf-
tung für Diebstahl oder Be-
schädigung übernommen.

Die Südthüringer Rundschau 
gratuliert herzlich

Zu welchem Anlaß auch immer:
gerne gestalten und veröffentlichen wir
Ihre Privat- oder Familienanzeigen
in der Südthüringer Rundschau.
Unsere Mitarbeiter
beraten Sie unter

 0 36 85 / 7 93 60

29.09. Herrn Bernd Vogt 75. Geb.

Hildburghausen. Alle Se-
niorinnen und Senioren der 
Siedlung und der Stadt Hild-
burghausen werden recht 
herzlich zur nächsten Veran-
staltung am Donnerstag, dem 
5. Oktober 2023, um 14 Uhr in 

die Gaststätte „Erdbeere“ ein-
geladen.

Gast an diesem Nachmittag 
ist Herr B. Hoffmann, Städ-
tischer Förster der Stadt Hild-
burghausen, er informiert zur 
aktuellen Lage im Forstbezirk. 

SdS-Veranstaltung

Themar. Der Ortsverband 
der Volkssolidarität e. V. 
Themar lädt am Mittwoch, 
dem 4. Oktober 2023, um 14 
Uhr, alle Geburtstagskinder 
des Monats September, Be-
gleitpersonen und alle, die ei-
nen gemütlichen Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen genie-
ßen möchten, recht herzlich 

in den Klub „Drei Rosen“ ein.
Wir freuen uns über Ihr 

Kommen. 
Überwinden Sie Ihre Ein-

samkeit und freuen Sie sich 
auf die Gemeinsamkeit. Wir 
erwarten Sie.

U. Kotschenreuther
Ortsvorsitzende

Die Volkssolidarität Themar lädt ein

Ebenhardser Dorfstr. 5 • Hildburghausen • � 03685 / 4 09 53 09 • Mobil 0160 / 99 13 79 57

Hausmeisterdienstleistungen
Steffen Goebel

Haus. Garten. Grundstück.

www.rundschau.info
Unabhängig - Meinungsstark

Südthüringer Betreu-
ungsverein e.V. öffnet 
seine Türen
Tag der offenen Tür am 5. Oktober 2023, 10 bis 16 
Uhr. Kommen Sie vorbei und lernen uns kennen!

Hildburghausen. Es hat 
lang gedauert, bis der bereits im 
Sommer 2022 in Hildburghau-
sen gegründete Betreuungsver-
ein seine Tätigkeit aufnehmen 
durfte. Nun es ist so weit - mit 
der Erteilung der Anerkennung 
als Betreuungsverein durch 
den Freistaat Thüringen - hat 
der Betreuungsverein zum 1. 
Juli seine Tätigkeit aufgenom-
men, um die Aufgaben kraft 
Gesetzes zu erfüllen:
• planmäßig über allgemeine 

betreuungsrechtliche Fra-
gen, Vorsorgevollmachten, 
Betreuungsverfügungen und 
Patientenverfügungen zu in-
formieren,

• sich planmäßig um die Ge-
winnung ehrenamtlicher Be-
treuer zu bemühen,

• vom Betreuungsgericht be-
stellte ehrenamtliche Betreu-
er in ihre Aufgaben einzufüh-
ren, sie fortzubilden und sie 
bei der Wahrnehmung ihrer 
Aufgaben zu beraten und zu 
unterstützen,

• Bevollmächtigte bei der 
Wahrnehmung ihrer Aufga-
ben zu beraten und zu unter-
stützen.
Wir möchten Sie am Don-

nerstag, dem 5. Oktober 2023,   
ab 10 Uhr recht herzlich zu 
einer kleinen Eröffnungsfei-

er, verbunden mit einem Tag 
der offenen Tür unseres Be-
treuungsvereins einladen und 
zusammen über die Rolle des 
Betreuungsvereins für die Ge-
meinschaft, für den Landkreis 
Hildburghausen und dessen 
Bewohner reden.

Die Veranstaltung findet in 
der Geschäftsstelle Immanu-
el-Kant-Platz 3 in Hildburghau-
sen statt. 

Folgendes Programm ist ge-
plant:
- 10 bis 11 Uhr: Ankommen 
und Kennenlernen bei Kaffee,

- 11 Uhr: Auftakt der Veranstal-
tung - Begrüßung durch die 
Vorstände,

- 11.15 bis 12.30 Uhr: Vorstel-
lung des Betreuungsvereins 
durch Iryna Graf - die Ge-
schäftsführung; Wortmel-
dungen der Gäste,

- 13.30 bis 15 Uhr: Vortrag zum 
Thema „rechtliche Betreu-
ung – neues Betreuungsrecht 
2023“,

- 15 bis 16 Uhr: Austausch und 
Abschluss der Veranstaltung 
bei Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf Sie!

Iryna Graf
Geschäftsführung

Südthüringer Betreuungs-
verein e.V.

Hildburghausen
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Landrat gratuliert OVG- 
Geschäftsführer zum Geburtstag

Sonneberg. Anlässlich seines 64-jährigen Geburtstags erhielt 
Klaus Dieter Schneider (l), Geschäftsführer der kreiseigenen 
Omnibus Verkehrs Gesellschaft mbH Sonneberg/Thür., Besuch 
von Landrat Robert Sesselmann (r). Hierbei gratulierte der 
Landrat dem seit der Unternehmensgründung im Jahr 1991 
erfolgreich an der Spitze der OVG tätigen Geschäftsführer 
herzlich und wünschte ihm weiterhin viel Erfolg sowie beste 
Gesundheit.                                           Foto: LRA Sonneberg

Kristin Obst zu ihrem 
Austritt aus der CDU

Kristin Obst.    Foto: privat

Hildburghausen. Vergan-
genes Wochenende habe ich 
meinen Austritt aus der CDU 
erklärt. Meine politische Tätig-
keit war von Beginn an am Ge-
meinwohl orientiert. Für mich 
stand deshalb außer Frage, 
für alle Menschen ein offenes 
Ohr zu haben und mit allen 
gewählten Mandatsträgern in 
der Sache zu reden. Die Rück-
trittsforderungen an mich als 
CDU-Kreisvorsitzende wur-
den gestellt, da ich gegen den 
Abgrenzungsbeschluss der 
CDU verstoßen habe. Dieser 
fordert, sich nach rechts und 
links abgrenzen zu müssen. 
Diesen Forderungen voraus-
gegangen war ein Gespräch, 
welches ich mit der damaligen 
AfD-Fraktionsvorsitzenden 
im Stadtrat Hildburghausen 
über eine Personalentschei-
dung geführt habe. Die damit 
einhergehenden Parteiaus-
tritte von Brigitte Wütscher 
und Thomas Schmalz wur-
den durch die CDU an meiner 
Person festgemacht. Aus dem 
CDU-Kreisverband Hildburg-
hausen wurde ein „sofortiger 
Neuanfang im Kreisverband 
der CDU Hildburghausen mit 
einer klaren Abgrenzung nach 
rechts und links“ gefordert. 

Nach wie vor bin ich der 
Auffassung, dass der Abgren-
zungsbeschluss der CDU nach 
„rechts und links“ in der All-
tagspolitik mit der Lebens-
wirklichkeit nicht vereinbar 
ist. Der Wunsch aus der Be-
völkerung heraus, dass Politik 
GEMEINSAM gute Lösungen 
für Land und Leute finden 

muss, bezieht sich auf eben 
diese Gesprächsbereitschaft 
untereinander und das Tref-
fen guter Entscheidungen 
miteinander. Dieses verbietet 
die CDU. 

Doch Denk- und Redeverbo-
te passen nicht in unsere Zeit. 
Auch aktuelle Beispiele aus 
der politischen Parlaments-
arbeit der CDU zeigen diese 
Realitätsferne auf. Allein die 
Zeit, die darauf verschwendet 
wurde, das Abstimmverhalten 
für die Senkung der Grunder-
werbsteuer zu rechtfertigen, 
fehlt, um Probleme in diesem 
Land zu lösen. Es gibt eine 
Mehrheit im Parlament für 
eine richtige Entscheidung. 
Warum rechtfertigt die CDU 
im Nachgang diese Abstim-
mung damit, dass man ja mit 
der AfD nicht geredet habe? 
In den Landtagsausschüssen 
werden ALLE Gesetzentwürfe 
mit Abgeordneten ALLER Par-
teien diskutiert. Hält man das 
Volk wirklich für so dumm? 
Und wo blieb der Aufschrei, 
als wirklich verdiente CDU-
Mitglieder die Partei verlassen 
haben? So hat der Vizelandrat 
a.D. Helge Hoffmann, der 24 
Jahre stellvertretender Land-
rat war, die Partei unter dem 
aktuellen Kreisvorsitzenden 
Christopher Other verlassen. 
Es ist beschämend, dass hier-
zu keinerlei Meldung zu lesen 
war. Und warum hat das Jahr-
zehntelange CDU-Mitglied 
Rudi Frank aus Milz die CDU 
verlassen? Er ist aufgrund des 
Umgangs von Christopher 
Other und seiner Gefolgschaft 
mit mir bzw. gegen meine Per-
son gegangen. Arnulf Baum-
gart aus Gleichamberg hat der 
CDU ebenfalls unter der aktu-
ellen Parteispitze den Rücken 
gekehrt. Der ehemalige CDU-
Ortsvorsitzende von Eisfeld, 
Matthias Haeunke, hat unter 
Other seinen Ortsvorsitz nie-
dergelegt und seinen Austritt 
aus der CDU erklärt. Weitere 
Beispiele könnte ich nennen. 
Doch nun gehe ich erst ein-
mal selbst diesen Weg. Der 
Kommunalpolitik bleibe ich 
weiter treu. Ohne Partei mit 
dabei!                        Kristin Obst

Stadträtin 
Hildburghausen

Kandidiert Dirk Lindner für 
das Amt des Landrats des 
Landkreises Hildburghausen
Vorschlag des CDU-Kreisvorstandes Hildburghausen-Henneberger Land

Einstimmig unterstützt der Kreisvorstand die Kandidatur 
Dirk Lindners (Bildmitte) für das Amt des Landrats des 
Landkreises Hildburghausen zur Kommunalwahl im kom-
menden Frühjahr.                                              Foto: privat

Hildburghausen. Der CDU-
Kreisverband Hildburghausen-
Henneberger Land hat in sei-
ner letzten Sitzung eine weitere 
wichtige Personalentscheidung 
für das Superwahljahr 2024 ge-
troffen. Einstimmig unterstützt 
der Kreisvorstand die Kandida-
tur Dirk Lindners für das Amt 
des Landrats des Landkreises 
Hildburghausen zur Kommunal-
wahl im kommenden Frühjahr. 
Der Bewerber um das wichtige 
kommunale Amt auf Kreisebe-
ne soll in den nächsten Mona-
ten im Rahmen einer separat 
einzuladenden Kreismitglieder-
versammlung auch formal ord-
nungsgemäß nominiert werden.

Der CDU-Kreisvorsitzende 
Christopher Other blickt mit 
Freude und Zuversicht auf die 
Kandidatur Lindners: „Dirk 
Lindner hat sich mit seiner ver-
lässlichen und ruhigen Art ein 
ausgezeichnetes, parteiübergrei-
fendes Renommee erarbeitet! Er 
überzeugt einerseits mit seiner 
jahrzehntelangen Verwaltungs-
erfahrung und andererseits mit 
einem stets offenen Ohr für die 
direkten Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger unseres Land-
kreises. Durch seine hervorra-
gende Arbeit als Jugend- und 
Sozialamtsleiter und seit 2018 
als hauptamtlicher Beigeordne-
ter des Landkreises, hat er die 
besten Voraussetzungen für die 
komplexe Arbeit im Amt des 
Landrats. Er konnte in den ver-
gangenen Jahren als Beigeord-
neter immer wieder Brücken 
schlagen und auch in schwieri-
gen Fragen Kompromisse erar-
beiten: Diese Eigenschaft ist im 
Moment dringend nötig, gerade 
angesichts politisch turbulenter 
Zeiten. Dirk Lindner kann partei-
übergreifend zusammenführen 

und mit seiner ausgleichenden 
Art für ein konstruktives Mitei-
nander im Kreistag sorgen. Ei-
ne neue, zielorientierte und die 
politischen Lager übergreifende 
Zusammenarbeit sollte das Ziel 
der kommenden Wahlperiode 
ab 2024 sein! Wir brauchen mehr 
Verbindendes und weniger Tren-
nendes in unserer Arbeit, um das 
Vertrauen der Bürgerinnen und 
Bürger in die Institutionen vor 
Ort aufrechtzuerhalten. Auf der 
kommunalen Ebene müssen tag-
täglich praxisorientierte Lösun-
gen produziert werden und dafür 
benötigen wir eine Persönlich-
keit wie Dirk Lindner, die weiß, 
um was es geht und wie wir unse-
ren wunderschönen Landkreis in 
die Zukunft führen. Ich bin mir 
sicher, dass er im Falle der Wahl 
den Landkreis Hildburghausen 
mit Herz und Verstand führen 
wird und freue mich auf die Zu-
sammenarbeit!“.

Nach den Vorentscheidungen 
in Bezug auf die Landtagskan-
didaturen in den Wahlkreisen 
18 und 20 will der Kreisverband 
nun einen weiteren personellen 
Baustein in Vorbereitung auf die 
Wahlen 2024 hinzufügen. Auch 
mit Blick auf die Kreistagswah-
len liegt noch einige Arbeit vor 
dem Kreisverband. Diese kann 
aber nun mit dem Spitzenkan-
didatenvorschlag Dirk Lindner 
geschlossen angegangen werden. 
Der Kreisverband lädt alle inte- 
ressierten und motivierten Bür-
gerinnen und Bürger recht herz-
lich dazu ein, sich politisch zu 
engagieren. Wir wollen mit ei-
nem starken, vielfältigen Team 
an den Start gehen, um eine zu-
kunftsorientierte Politik für alle 
Bevölkerungsteile gestalten zu 
können.           Christopher Other

Kreisvorsitzender

Worm: „Mehrwertsteuersen-
kung ist existenzielle Frage für 
Gastronomen im Landkreis“

Henry Worm.        Foto: privat

Erfurt/Landkreis Hildburg-
hausen. „Die Ampel-Regierung 
muss endlich aufwachen. Die 
dauerhafte Senkung der Mehr-
wertsteuer auf Speisen in Res-
taurants ist eine existenzielle 
Frage für die Gastronomen im 
Landkreis Hildburghausen.“ 
Mit diesen Worten hat der lo-
kale CDU-Abgeordnete Henry 
Worm den Landtagsbeschluss 
zur Senkung der Mehrwertsteu-
er im Gastro-Bereich begrüßt. 
Auf Antrag seiner CDU-Fraktion 
hat der Landtag in der vergan-
genen Woche mit den Stim-
men von Rot-Rot-Grün, FDP 
und AfD beschlossen, dass sich 
Thüringen im Bundesrat für die 
dauerhafte Beibehaltung des 
zum Jahresende auslaufenden 
ermäßigten Satzes von 7 Pro-
zent einsetzen soll.

Es gehe darum, ein weiteres 
Gaststättensterben zu verhin-
dern, so Worm weiter. Thü-
ringen habe seit 2019 rund 20 
Prozent seiner Gastwirtschaften 
verloren. „Wenn die Ermäßi-

gung zum Jahresende wegfällt, 
die Gastwirte vor Ort die Preise 
erhöhen müssen und sich dann 
noch weniger Menschen einen 
Gaststättenbesuch leisten kön-
nen oder wollen, wird sich diese 
Abwärtsspirale weiter beschleu-
nigen“, befürchtet der CDU-
Politiker. Schon jetzt leide die 
Gastronomie unter massiven 
Kostensteigerungen: 21 Prozent 
bei den Energie und 17 Prozent 
bei den Lebensmittelkosten, 
dazu kämen steigende Personal-
kosten. „Die Gastronomen wer-
den nicht umhinkommen, die 
Preise weiter zu erhöhen. Davor 
müssen wir die Gastwirtschaf-
ten im Landkreis schützen, da-
mit sie auch weiter eine Zukunft 
haben“, sagte Henry Worm.

Steigende Preise träfen zudem 
nicht nur das Essengehen mit 
der Familie, sondern auch das 
Kantinen-, das Schul- und das 
Kindergarten-Essen im Land-
kreis. „All das wird teurer – in ei-
ner Zeit, in der es insbesondere 
Familien ohnehin nicht leicht 
haben angesichts der allgemei-
nen Kostensteigerungen“, so 
Worm. Auch für den Touris-
musstandort Deutschland sei 
die bevorstehende Anhebung 
ein Problem. So zeige ein Blick 
ins Europäische Ausland, dass 
23 von 27 EU-Mitgliedsstaaten 
ihrer Gastronomie einen ermä-
ßigten Steuersatz gewährten. 
„Wenn das Gaststättenster-
ben jetzt mit der Erhöhung der 
Mehrwertsteuer weiter forciert 
wird, verlieren weite Teile des 
ländlichen Raums und vie-
le touristische Highlights im 
Landkreis Hildburghausen mas-
siv an Attraktivität. Die klassi-
sche Dorfgaststätte ist schon 
jetzt vom Aussterben bedroht.“

Wahlkreisbüro 
Henry Worm MdL

Dialog in der Kreisstadt 
und im Oberen Wald
Kathrin Reinhardt, Kreisvorsitzende der DIE LINKE. 
Hildburghausen, informiert über anstehende Termine 

Hildburghausen. „Neben 
Härtefallhilfen und Haustürge-
sprächen wollen wir auch wei-
terhin die Möglichkeit zum Aus-
tausch bieten...“, deshalb möch-
te DIE LINKE. ihre Mitglieder, 
aber auch alle Interessierten zu 
ihren Sitzungen in Hildburghau-
sen am Mittwoch, dem 4. Okto-
ber 2023, 18 Uhr im Restaurant 
Rhodos sowie im Oberen Wald 
am Mittwoch, dem 11. Oktober 
2023, um 16.30 Uhr im Hotel 
Oberland in Masserberg recht 
herzlich einladen.

Thematisch geht es um den 
Landesparteitag am vergange-
nen Wochenende und was die-
ser für die DIE LINKE. in Thürin-
gen bedeutet, die anstehenden 
Kommunalwahlen im nächsten 
Jahr und aktuelle Themen und 
Problemlagen in Partei und Re-
gion.

Außerdem weist Reinhardt auf 

die Kreismitgliederversammlung 
hin, die am 24.11.2023 stattfin-
den soll und ebenfalls für alle 
offen ist. „Unsere Mitglieder ha-
ben den Wunsch geäußert, sich 
häufiger in diesem Rahmen zu 
treffen und Diskussionen führen 
zu können. So, wie wir an den 
Haustüren fragen, wo es Schwie-
rigkeiten gibt, denen wir uns an-
nehmen sollen, brennen ja auch 
den Genossinnen und Genossen 
und Sympathisierenden Dinge 
unter den Nägeln, die sie gern 
in größerer Runde besprechen 
möchten.“

Ansonsten stehe die Kreisge-
schäftsstelle ab Oktober auch 
jeden Dienstagabend ab 18 Uhr 
offen. Da soll sich alles um die 
Politik vor Ort drehen. Ziel ist es 
hier, einen offenen Austausch zu 
etablieren und auch außerhalb 
der Öffnungszeiten des Wahl-
kreisbüros ansprechbar zu sein. 

DIE LINKE hilft:

Bis 20. Oktober noch 
Antrag auf Brennstoff-
Hilfen stellen!

Hildburghausen/Land-
kreis. Bisher sind aus Thü-
ringen etwa 10.000 Anträge 
auf Härtefallhilfen für Heizöl, 
Flüssiggas, Pellets und Co. ge-
stellt worden. 

DIE LINKE setzt sich dafür 
ein, dass auch Menschen oh-
ne Online-Zugang unkompli-
ziert einen Antrag einreichen 
können und stellt seit Start 
im Mai 2023 allen Interessier-
ten das analoge Antragsfor-
mular unkompliziert zur Ver-
fügung. Und wie sich zeigt 
mit Erfolg: Aus der Antwort 
auf eine Mündliche Anfra-
ge der LINKEN im Thüringer 
Landtag geht hervor, dass bis 
11. September 2023 1.429 
Papieranträge aus Thüringen 
eingegangen sind. „Mein 
Hildburghäuser Büro hat bei 
150 verschickten Anträgen 
bis Mitte Juli aufgehört zu 
zählen. Klar ist aber, dass wir 
damit vielen Menschen hel-
fen und für finanzielle Entlas-
tung sorgen konnten“, so der 
Landtagsabgeordnete Ronald 
Hande.

Wer noch einen Antrag 
auf rückwirkende Entlastung 
für das Jahr 2022 stellen will, 
muss sich beeilen, denn die 
Antragsfrist läuft nur noch 
bis zum 20. Oktober 2023. 

Das Antragsformular kann 

über das Wahlkreisbüro in 
der Rathausgasse 8 in Hild-
burghausen bezogen werden. 
Hier können sich Betroffene 
das Antragsformular abholen. 
Es ist auch möglich, dort an-
zurufen (Tel. 03685/709537) 
und um Zusendung des For-
mulars per Post zu bitten. 

„Bei uns gibt es aber nicht 
nur die Formulare, sondern 
auch Unterstützung beim 
Ausfüllen und natürlich 
Antworten auf auftreten-
de Fragen“, erklärt Kathrin 
Reinhardt, Mitarbeiterin im 
Wahlkreisbüro. Von Mon-
tag bis Donnerstag, jeweils 
von 9 bis 14 Uhr stünden die 
Türen des Büros offen. Trotz-
dem sei es sinnvoll, vorher 
einen Termin zu vereinbaren. 
Mitgebracht werden müssen 
die Brennstoffrechnungen 
sowie Nachweise der erfolg-
ten Zahlung sowie der Feuer-
stättenbescheid. Außerdem 
muss man Kontodaten und 
Steuernummer zur Hand ha-
ben. Die notwendigen Kopi-
en können im Wahlkreisbüro 
gemacht werden.

„Nutzen Sie die Chance 
und holen Sie sich einen Teil 
des Einkaufspreises zurück!“, 
ruft Ronald Hande noch ein-
mal alle Hausbesitzerinnen 
und Hausbesitzer auf.

Umgekippter 
Betonmischer

Hildburghausen (ots). Zu 
einem schweren Arbeitsunfall 
kam es Donnerstagnachmittag 
821.9.), gegen 14.40 Uhr auf 
einer Baustelle „Am Hang“ in 
Hildburghausen. Ein 49-Jäh-
riger beabsichtigte seinen Be-
tonmischer zu wenden, um 
die Baustelle besser beliefern 
zu können. Hierbei geriet er 
zu weit auf die angrenzende 
Wiese. Das Vorderrad rutschte 
aufgrund der Fahrzeugmasse 
weg, sodass der Fahrmischer 
umkippte. Der 49-jährige Fahr-
zeugführer verletzte sich bei 
dem Unfall schwer und kam 
mit dem Rettungshubschrau-
ber ins Klinikum. Am Fahrzeug 
entstand ein Gesamtschaden 
von ca. 200.000 Euro.

Berauscht und ohne 
Führerschein

Hildburghausen (ots). Be-
amte der Suhler Einsatzunter-
stützung kontrollierten Mon-
tagabend (18.9.) einen 18-jäh-
rigen E-Scooter-Fahrer in der 
Geschwister-Scholl-Straße in 
Hildburghausen. Ein freiwillig 
durchgeführter Drogenvortest 
reagierte positiv auf Cannabis. 
Zudem gab der junge Mann 
an, dass sein Roller bis zu 30 
km/h schnell fährt. Die dazu 
notwendige Fahrerlaubnis be-
sitzt der Mann jedoch nicht, 
weshalb er sich auch wegen 
Fahrens ohne Fahrerlaub-
nis verantworten muss. Eine 
Blutentnahme war die Folge 
und seinen Roller musste der 
18-Jährige stehenlassen.
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Angebot vom 04.10. bis 07.10.2023
Der Metzgermeister empfiehlt:

Steinfelder Straße 2
Telefon:
(03 68 75)
6 19 19

AGRAR GmbH Streufdorf

• Kasselerbraten, ..... 100 g 0,86€

• Schmetterlingsschnitzel,
...................................................... 100 g 0,95€

• Hausmacher Leberwurst,
....................................................... 100 g 1,11€

• Knacker, ............................... 100 g 1,50€

Mittwoch in Streufdorf,  Donnerstag 
in Hildburghausen Rostbratwurst.

Wir wünschen unserer werten Kundschaft einen entspannten 
Feiertag mit Leckereien aus unserer Fleischerei.

Schloßstr. 1 • WeitersrodaSchloßstr. 1 • Weitersroda

 03685 / 40 55 77003685 / 40 55 770

Angebot vom 27.09. bis 07.10.

Solange der Vorrat reicht !

gefüllter Rücken,100 g 1,29 €

Schaufelbraten,. . . .100 g 0,69 €

Wiener, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,19 €

Aufschnitt, . . . . . . . . . 100 g 1,19 €

Öffnungszeiten
Montag & Dienstag: Ruhetag
Mi.: 8.00 - 12.30 Uhr

14.30 - 17.00 Uhr
Do. & Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.00 - 11.00 Uhr

Landmetzgerei Gleichamberg

 Qualität direkt vom Erzeuger  • kontrollierte Produktion •

Römhilder Str. 18
98630 Römhild / OT Gleichamberg • Tel.: 03 68 75 / 58 39 22 • Fax: 58 39 23

Landmetzgerei 
Gleichamberg

Laden: Mo.: Ruhetag, Di.: 8 - 16 Uhr, Mi.: 8 - 13 Uhr, Do. u. Fr.: 8 - 17 Uhr, Sa.: 7 - 10.30 Uhr

Bierwurst,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29 €

Käse Krainer, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,60 €

Kamm, ohne Knochen, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,75 €

Sauerbraten, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29 €

(Angebot gültig vom 26.09. bis 30.09. - Solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung)
ANGEBOT DER WOCHEANGEBOT DER WOCHE

Knaller der Woche:
Soljanka, in der Dose, 750 g, . . . . . . . . . . . . . . . . . Stck. 5,00 €

Wir machen Urlaub vom 3. bis 7.10.23Wir machen Urlaub vom 3. bis 7.10.23
Ab 10.10. sind wir wieder für Sie da.Ab 10.10. sind wir wieder für Sie da.

- Schweinegulasch, mager, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 1,05€

Pfannengyros, küchenfertig, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 1,16€

1A Teewurst / feine Mettwurst, . . . . . . . . . . .  .100 g 1,39€

Fleischwurst, fein, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g 1,07€

Münchner Weißwürstchen,. . . . . . . . . . . . . . . . . . .  .100 g 1,49€

Inh. Mirko Steiner: Am Frohnberg 11 (Gewerbegebiet) • 98646 Adelhausen

Angebot 40. KW: 04.10. bis 07.10.2023

Telefon: (0 36 85) 40 52 63 • Fax: (0 36 85) 40 52 64 
WWW.FLEISCHEREI-STEINER.DE

Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8 - 18 Uhr  • Sa.: 8 - 12 Uhr

Mittwochs  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 UhrMittwochs  -  Spint (Wellfleisch) von 9.30 bis 11.30 Uhr

Donnerstag  -  frische Pferdebuletten mit SoßeDonnerstag  -  frische Pferdebuletten mit Soße

Unser Rezept der Woche:

Mecklenburger Rippenbraten mit Kartoffelspalten und Zwiebelringen
Zutaten für 4 Personen:

1.5 kg Schweinefleisch-
rippchen
1 kg Kartoffeln
250 ml saure Sahne
2 EL Mehl
2 EL Tomatenmark
500 ml Rinderbrühe
2 EL Sonnenblumenöl
4 Zwiebeln
2 Knoblauchzehen
2 EL Senf, mittelscharf
2 EL Paprikapulver, edelsüß
Salz, Pfeffer

Zubereitung:
Den Backofen auf 180°C 

Ober-/Unterhitze vorheizen.
Die Schweinefleischripp-

chen mit Salz und Pfeffer wür-
zen und in einer großen, geöl-
ten Bratform verteilen. 

Die Zwiebeln schälen und 
in feine Ringe schneiden. Den 
Knoblauch schälen und in fei-
ne Stücke zerhacken. 

Nun etwa die Hälfte der 

Zwiebelringe und die Knob-
lauchstücke über die Schweine-
fleischrippchen streuen.

Den Senf und das Paprika-
pulver vermischen und beides 
gleichmäßig auf den Schweine-
rippchen verteilen. 

Das Fleisch in den vorgeheiz-
ten Backofen geben und für 30 
Minuten anrösten, bis es leicht 
gebräunt ist. Nach der Anbrat-
zeit das Fleisch aus dem Ofen 
nehmen und die Temperatur 
auf 160°C reduzieren. 

In einem separaten Topf die 
Rinderbrühe, das Tomaten-
mark und das Mehl vermi-
schen und zum Kochen brin-
gen. Unter ständigem Rühren 
die saure Sahne hinzufügen 
und die Soße für wenige Mi-
nuten köcheln lassen, bis sie 
etwas eingedickt ist. 

Nun die Soße über das 
Fleisch gießen und die Brat-
form mit Alufolie abdecken.

Das Fleisch für weitere 1,5 bis 
2 Stunden im Backofen schmo-

ren lassen, bis es zart und saftig 
ist.

In der Zwischenzeit die Bei-
lage zubereiten: Hierfür die 
Kartoffeln schälen, waschen 
und in Spalten schneiden. Die 
Kartoffelspalten und die rest-

lichen Zwiebelringe mit Son-
nenblumenöl, Salz und Pfef-
fer vermengen und auf einem 
mit Backpapier unterlegtem 
Backblech verteilen. Das Blech 
neben das Fleisch in den Back-
ofen stellen und die Kartoffeln 

für 40-45 Minuten backen, bis 
sie goldbraun und knusprig 
sind. 

Nach Ende der Garzeit wird 
das Fleisch aus dem Ofen ge-
nommen und nach einer kur-
zen Ruhepause in 4 Portionen 
zerteilt. Die Portionen mit Kar-

toffelspalten, Zwiebelringen 
und Soße auf Tellern anrichten 
und nach Belieben mit frischen 
Kräutern der Saison garnieren. 

Guten Appetit!

Mecklenburger Rippenbraten mit Kartoffelspalten und Zwie-
belringen.                                                            Foto: Netto

FLEISCHEREIFLEISCHEREI

Verkauf Verkauf  Partyservice  Partyservice  Imbiss Imbiss

Wir garantieren bei unseren Fleisch- und
Wurstwaren die Herstellung aus heimischer Produktion.

98646 Reurieth
Bahnhofstraße 201
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Agrargenossenschaft
„Werratal“ e.G.

Telefon: (0 36 85) 70 96 97
www.agrar-pfersdorf-reurieth.de

100 g  0,95 EUR

100 g  0,75 EUR

100 g  1,29 EUR

400 g  3,40 EUR
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Grünes Klassenzimmer zur 20. Südthüringer 
Pilzausstellung in Eisfeld erleben
20. Südthüringer Pilzausstellung und 39 Jahre Pilzausstellung im Landkreis Hildburghausen
am 30. September und 1. Oktober 2023 in der Aula der Regelschule Eisfeld

Pilzsachverständige v.l. Mario Wolf, Michael Vogel und Peter 
Hofmann.           Foto: jd

Naturkundliche Ausstellung in der Aula Regelschule Eisfeld.
Foto: jd

Eisfeld (jd). Der Verband 
Naturpark Thüringer Wald 
e.V., Träger der Ausstellung 
und die ehrenamtlichen Mit-
glieder und Freunde der Thü-
ringer Arbeitsgemeinschaft 
Mykologie e.V. (ThAM) der 
Landkreise Hildburghausen 
und Sonneberg präsentieren 
mit Unterstützung der Natur- 
und Pilzfreunde der Landkrei-
se Schmalkalden-Meiningen, 
Ilmkreis, Wartburgkreis und  
der Stadt Suhl am Samstag, 30. 
September und Sonntag, 1. Ok-
tober 2023 in der Aula der Ot-
to-Ludwig-Regelschule Eisfeld, 
Kirchplatz 6 in 98673 Eisfeld, 
die 20. Südthüringer Pilzaus-
stellung verbunden mit der 39. 
Kreispilzausstellung. 

Die Stadt Eisfeld mit Bürger-
meister Sven Gregor haben zur 
Jubiläumsveranstaltung gerne 
die Schirmherrschaft über-
nommen. „Ich freue mich be-
sonders, dass die Südthüringer 
Pilzausstellung zu einem Besu-
chermagnet und guten Tradi-
tion in Eisfeld geworden ist“, 
betont Sven Gregor. Unter den 
Ehrengästen ist der Vorsitzen-
de der ThAM e.V. Jochen Gir-
wert aus Erfurt.

Besonders die heimischen 
Speisepilze, wie Steinpilz, Ma-
rone, Pfifferling, Rotkappe 
oder Birkenpilz sind zu finden. 
Die trockenen Phasen in Wald 
und Flur der letzten Jahre ha-
ben das Wachstum des Pilzge-
flechtes stark beeinflusst und 
zum Teil geschädigt. Trotzdem 

stehen die ehrenamtlichen 
Pilzsachverständigen aus dem 
Landkreis Hildburghausen 
und den Nachbarlandkreisen 
den Pilzjägern mit Rat und Tat 
zur Seite. Der Verband Natur-
park Thüringer Wald e.V. und 
die Mitglieder und Freunde 
der Thüringer Arbeitsgemein-
schaft für Mykologie (ThAM) 
veranstalten nach einigen 
Jahren Corona-Pause die 20. 
Südthüringer Pilzausstellung 
in Eisfeld. Bereits 1984 fand 
die erste Kreispilzausstellung 
in Eisfeld statt. Aus dieser Ini-
tiative konnte sich 2003 die 
Südthüringer Pilzausstellung 
entwickeln. Vor allem die na-
turverbundenen Kinder und 
Jugendlichen sind angespro-
chen, das „Grünen Klassenzim-
mer“ zu besuchen. So können 
die jungen Naturforscher das 
heimliche Leben der Pilze prak-
tisch entdecken, Arten bestim-
men und die Bedeutung für 
den Natur- und Biotopschutz 
im Klassenzimmer „Lernort 
Natur“ erkunden.  

Die Jubiläum-Pilzausstel-
lung steht in diesem Jahr unter 
dem Motto „Das verborgene 
Leben der heimischen Pilze er-
forschen“. Auch in diesem Jahr 
stehen die Pilzsachverständi-
gen zu den Öffnungszeiten der 
Ausstellung zur Begutachtung 
der gesammelten Pilzfunde be-
reit. 

Ausstellungszeiten: 
• Samstag, 30. September 2023, 

von 10 bis 17 Uhr
• Sonntag, 1. Oktober 2023, 

von 10 bis 17 Uhr

Die Pilzsachverständigen, 
wie beispielsweise Peter Hof-
mann aus Eisfeld, Mario Wolf 
aus Römhild und Michael Vo-
gel, Frankenblick, geben so 
manchen praktischen Tipp 
zum Sammeln von Pilzen, 
Pilzarten, Lebensraum, Natur-
schutz, Lagerung, Trocknung 
oder Zubereitung.

Einladung zur Pilzwande-
rung

Am Samstag, 30. September 
wird eine geführte Pilzwande-
rung angeboten. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr an der Esso Tank-
stelle Eisfeld, Hildburghäuser 
Strasse in Richtung Harras. 
Wetterfeste Kleidung, ein Pilz-
korb und ein Messer sollten 
mitgebracht werden. Unkos-
tenbeitrag: 5 EUR / Berechtigt 
zum Besuch der Pilzausstel-
lung. 

Nur zu den Öffnungszeiten 
der Ausstellung: 

Mitgebrachte Pilzfunde wer-
den zu den Öffnungszeiten der 
Pilzausstellung von Pilzsach-
verständigen der ThAM e.V. 
bestimmt. 

Fotoausstellung „Faszina-
tion Natur“ & Briefmarken-
sonderausstellung

Farbenprächtige Fotografien 
heimischer Pilze in deren Le-
bensräume vermitteln nicht 
nur das verborgene, geheim-

nisvolle Leben der Pilze bis sie 
sich sichtbar aus dem Erdreich 
schieben, sondern auch die 
Artenvielfalt. Hinweistexte zur 
Beschreibung der abgebildeten 
Pilze, Verhalten im Umgang 
mit Pilzen, Bedeutung der Pil-
ze für die Ökologie, Arten- und 
Naturschutz bereichern das 
Angebot. Die Fotosonderaus-
stellung „Faszination Natur“ 
wird vom Naturfotograf und 
Sachbuchautor Jens Dahlems 
aus Themar zu den Öffnungs-
zeiten der Pilzausstellung prä-
sentiert. Die Jugendgruppe der 
Philatelisten aus Meiningen 
präsentieren heimische Pilz-
motive auf Briefmarken.

Zahlreiche ehrenamtliche 
Helfer, Freunde und Mitglieder 
der Thüringer Arbeitsgemein-
schaft Mykologie e.V. und des 
Verbands Naturpark Thüringer 
Wald e.V. unterstützen diese 
Veranstaltung. Für das leib-
liche Wohl sorgen erfahrene 
Pilzköche! Freuen Sie sich auf 
ein erlebnisreiches Herbst-

wochenende für die gesamte 
Familie rund um das Thema 
„Heimische Pilze erleben“.

Weitere Informationen:
• Das Giftinformationszen-

trum der Länder Mecklen-
burg-Vorpommern, Sachsen-
Anhalt, Sachsen und Thü-
ringen (GGIZ) in 99089 Er-
furt, Nordhäuser Str. 74, Tel. 
0361/730730, E-Mail: info@
ggiz-erfurt.de

• Pilzsachverständiger im 
Landkreis Hildburghausen 
Peter Hofmann, Steudacher 
Weg 41, 98673 Eisfeld, Tel. 
03686618600

• Pilzsachverständiger im 
Landkreis Hildburghau-
sen Mario Wolf, Dr. Hönn 
Str. 22, 98630 Römhild, 
Tel. 036948/21778, Handy: 
0170/7140885

• Pilzsachverständiger im 
Landkreis Sonneberg Mi-
chael Vogel, Döhlau 16, 
96528 Frankenblick, Tel. 
036766/22999, Handy: 0174/ 
9582530.



SELBES TEAM, NEUER NAME!

Was früher die Marktapotheke war, ist nun die 
Feldstein-Apotheke unter der neuen Leitung von 
Anne-Kathrin Westhäuser (2. v.l.)

04. Oktober 2023

NEU-
ERÖFF-
NUNG

04.10. ERÖFFNUNGSFEIER

Bratwürste, Häppchen, gratis Getränke

jeder Kunde erhält ein 
Willkommensgeschenk 

musikalische Unterhaltung 
mit Disco Mühle

Gewinnspiel 

98660 Themar

kontakt@feldstein-apotheke.de

www.feldstein-apotheke.de

AB SOFORT EINMAL MONATLICH 
IN IHREM WOCHENSPIEGEL
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Apotheke am Straufhain
Inhaberin Anne Koch e. Kfr. 
Obere Marktstraße 11 . 98646 Straufhain
036875/61485
info@apotheke-am-straufhain.de

Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr
      Samstag
8.00 - 12.00 Uhr

Danke!
Wir blicken zurück auf ein erfolgreiches Jahr,

 in dem wir gemeinsam mit Ihnen wachsen

durften.

Wir danken allen Patienten für Ihr 

Vertrauen und Ihre Treue und sind auch in Zukunft für 

Sie da!

GESUNDHEIT BRAUCHT VERTRAUEN - IHRE APOTHEKE AM STRAUFHAIN 

GEBURTSTAGS-RABATTGUTSCHEIN
Gegen Vorlage dieses Gutscheins erhalten Sie 10% Rabatt auf einen 

Einkauf in unserer Apotheke (gültig vom 01.10. - 31.10.2023)*

  

10%

Ehrenamtliche Pilzsachverständige retten Leben im Landkreis

Themar/Eisfeld/Römhild 
(jd). Speisepilze in den hei-
mischen Wäldern und Fluren 
selbst zu sammeln, ist zu einem 
besonderen Hobby geworden. 
So gibt es doch zunehmend 
mehr Menschen, die sich in ih-
rer Freizeit mit Pilzen befassen. 
Einige Freizeitmykologen und 
Pilzfreunde haben bereits 2023 
die Erfahrung sammeln müs-
sen, dass nach einer üppigen 
Pilzmahlzeit sich ein gewis-
ses Unwohlsein mit Übelkeit, 
Erbrechen oder schlimmere 
Symptome einstellen und der 
hoffnungsvolle Gang in die 
Notaufnahme oder zum Haus-
arzt erforderlich wird.  

Niemand kann heute so 
recht sagen, an wen sich der 
Pilzsammler bei Zweifeln im 
Landkreis noch wenden kann. 
Im Landkreis Hildburghausen 
gibt es nur noch sehr wenige 
geprüfte Pilzsachverständige. 
Zu ihnen gehören Peter Hof-
mann aus Eisfeld und Mario 
Wolf aus Römhild. Sie klären 
ehrenamtlich Pilzsammler 
und Interessierte über Schutz-

bestimmungen, ökologische 
Zusammenhänge und einzel-
ne Pilzarten auf. Sie beraten 
Freizeitmykologen, Pilzfreun-
de und Ärzte in Kliniken und 
Praxen in Fragen der Giftigkeit 
oder Essbarkeit von Pilzarten, 
analysieren verzehrte Pilz-
mahlzeiten oder organisieren 
und leiten Pilzlehrwande-
rungen und naturkundliche 
Ausstellungen. Im Landkreis 
Hildburghausen wurde vom 
Landratsamt kein Kreispilz-
sachverständiger berufen, der 
mit seiner ehrenamtlichen Tä-
tigkeit Leben retten kann. Man 
fragt sich, warum?

Die wenigen Pilzsachver-
ständigen der Thüringer Ar-
beitsgemeinschaft Mykolo-
gie e.V. (ThAM) unterstützen 
Freizeitforscher, Pilzfreunde, 
Naturschützer und Pilzzüch-
ter. Wird beispielsweise der 
Pilzsachverständige von einer 
kommunalen Dienststelle oder 
einer anderen Organisation 
mit öffentlicher Pilzberatung 
beauftragt, sind die Bedingun-
gen wie Umfang der Tätigkeit, 

Das verborgene Leben der Pilze erforscht am Todholz Jens 
Dahlems.                                                                  Foto: jd

Aufwandsentschädigung und 
Versicherungsschutz vertrag-
lich festzuhalten. Die Pilzsach-
verständigen haben eine eh-
renamtliche, verantwortungs-
volle Tätigkeit. 

Das „Grüne Abitur“ als 
Pilzsachverständiger ablegen

Trotzdem stellen sich die 
Pilzfreunde die Frage, wo kann 
man zukünftig seine Fach-
kenntnisse erwerben oder er-
weitern? Wo und wann auffri-
schen? Wo finden theoretische 
und praktische Schulungen 
statt? Wer zeigt einem in der 
Praxis, was, wann, wo und 
warum wächst? Wer kann die 
natürlichen Zusammenhänge 
erläutern? Wie bestimmt man 
einen Pilz? Wo und wie kann 
ich meine Pilzbestimmung 
überprüfen lassen? Zahlrei-
che Fragen und doch eine kla-
re Antwort. Gute, erfahrene 
„Pilzlehrer” gar kann man be-
reits an einer Hand abzählen. 
Anders als heute war das übri-
gens in  der ehemaligen DDR 
geregelt: hier war man darauf 
bedacht, möglichst in jedem 
– auch noch so kleinen Ort - 
einen Ansprechpartner für Pil-
ze, den geprüften Pilzberater, 
einen Pilzsachverständigen zu 
haben. 

Die Tätigkeit eines Pilzsach-
verständigen umfasst die Bera-
tung der Bevölkerung über den 
Speisewert von Pilzen, über 
Vergiftungsmöglichkeiten 
sowie über richtiges und um-
weltgerechtes Sammeln und 
Verwerten. Die Beratung von 
Ärzten beschränkt sich dabei 
auf die Feststellung der Pilzar-
ten durch vorgelegte Pilzreste.

Der Pilzsachverständige er-
hält als Nachweis der Zulas-
sung einen Ausweis. Voraus-
setzungen für die Zulassung als 
Pilzsachverständiger sind: 

• Bestehen der Pilzsachver-
ständigenprüfung bei der Thü-
ringer Arbeitsgemeinschaft 
Mykologie e.V. (ThAM).

• Nachweis einer aktuellen 

und bestandenen Prüfung bei 
einer der ThAM vergleichbaren 
Organisation.

• Tätigkeit als aktiver Pilz-
sachverständiger bei einer ver-
gleichbaren Organisation mit 
vergleichbaren Richtlinien für 
Zulassung, Prüfung und Wei-
terbildung. 

Die Thüringer Arbeitsge-
meinschaft Mykologie e.V. hat 
eine Zulassungsordnung für 
Pilzsachverständige erlassen. 
Diese Ordnung regelt die Tätig-
keit, Zulassung, Prüfung und 
Weiterbildung von Pilzsach-
verständigen (Pilzberater) in 
Thüringen. Durch die Prüfung 
wird die Eignung eines Pilz-
kenners und Kandidaten für 
die Ausbildung als Pilzsachver-
ständiger festgestellt. 

Junge Pilzfreunde und Frei-
zeitmykologen gesucht

Gesucht sind Pilzfreunde, 
die sich intensiver mit dem 
Thema beschäftigen möchten 
und im Landkreis als Pilzsach-
verständiger ehrenamtlich 
arbeiten möchten. Mit Unter-
stützung der erfahrenen Pilz-
sachverständigen, wie Mario 
Wolf und Peter Hofmann so-
wie Michael Vogel aus der VG 
Frankenblick  kann sich der 
Pilzfreund auf die umfangrei-
che Prüfung vorbereiten. Die 
Prüfung im „Lernort Natur“ 
besteht aus einem theoreti-
schen und einem praktischen 
Teil. Die theoretische Prüfung 
besteht in der schriftlichen 
Beantwortung von Fragen. 
Die Kommission kann im An-
schluss ergänzende Fragen 
stellen. Im praktischen Teil der 
Prüfung sind vorgelegte Pilze 

und auf einer kurzen Exkursion 
gefundene Pilze zu bewerten 
sowie eine simulierte Pilzbera-
tung erfolgreich durchzufüh-
ren. Folgende Anforderungen 
werden gestellt: sichere Kennt-
nis von mindestens 150 Pilz-
arten, sichere Kenntnis aller 
wichtigen Giftpilze, sicheres 
Erkennen der Pilzgattungen, 
die viele oder gefährliche Gift-
pilze enthalten, sichere Kennt-
nis der Unterscheidungsmerk-
male häufiger Speisepilze und 
ähnlicher giftiger oder unge-
nießbarer Pilze, beispielsweise 
Perlpilz und Grauer Wulstling 
mit dem Pantherpilz, essbare 
Champignons mit Knollen-
blätterpilzen und Giftchampi-
gnons, Speisemorcheln mit der 
Frühjahrslorchel, Graublättri-
ger Schwefelkopf mit bitteren 
Schwefelköpfen, Hexenröhr-
linge mit dem Satanspilz sowie 
essbare Röhrlinge mit bitteren 
Arten wie dem Gallenröhrling.

Die Ausbildung zum Pilz-
sachverständigen umfasst auch 
Kenntnisse des Erkennens von 
Vergiftungssymptome der ein-
zelnen Giftpilze, Latenzzeiten, 
Vergiftungen und Gesund-
heitsschäden durch verdorbe-
ne Pilze, Kenntnis der Unver-
träglichkeit einiger Arten bei 
manchen Menschen (beispiels-
weise von Graukappe, Butter-
pilz), Verhalten bei Pilzvergif-
tungen, richtiges Sammeln, 
Lagern und Verarbeiten von 
Pilzen, Naturschutz, besonders 
geschützte Arten, Grundwis-
sen über die ökologische Be-
deutung von Großpilzen und 
Arbeiten mit Pilzliteratur. Die-
se anspruchsvolle Ausbildung 

gilt als „Grünes Abitur“ im 
Lernort Natur und setzt eine 
langjährige praktische Erfah-
rung voraus. Eine Liste der Pilz-
sachverständigen der ThAM ist 
unter www.tham-thueringen.
de abrufbar. 

Besonders hervorzuheben ist 
die über die Kreisgrenzen hin-
aus bekannte naturkundliche 
20. Südthüringer Pilzausstel-
lung, die in diesem Jahr am 30. 
September und 1. Oktober in 
Eisfeld zu den Öffnungszeiten: 
10.00 Uhr – 17.00 Uhr stattfin-
den wird. Zahlreiche ehren-
amtliche Helfer, Freunde und 
Mitglieder der Thüringer Ar-
beitsgemeinschaft Mykologie 
e.V. und des Verbands Natur-
park Thüringer Wald e.V. un-
terstützen diese Veranstaltung.

Weitere Informationen:
•  Das Giftinformationszen-

trum der Länder Mecklen-
burg-Vorpommern, Sachsen-
Anhalt, Sachsen und Thü-
ringen (GGIZ) in 99089 Er-
furt, Nordhäuser Str. 74, Tel. 
0361/730730, E-Mail: info@
ggiz-erfurt.de

•  Pilzsachverständiger im 
Landkreis Hildburghausen 
Peter Hofmann, Steudacher 
Weg 41, 98673 Eisfeld, Tel. 
03686/618600

•  Pilzsachverständiger im 
Landkreis Hildburghausen 
Mario Wolf, Dr. Hönn Str. 
22, 98630 Römhild, Tel. 
036948/21778, Handy: 
0170/7140885

•  Pilzsachverständiger im Land-
kreis Sonneberg Michael Vo-
gel, Döhlau 16, 96528 Fran-
kenblick, Tel. 036766/ 22999, 
Handy: 0174/ 9582530
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HILDBURGHAUSEN
ESCHENBACH BAU- UND GARTEN-CENTER GMBH & CO. KG

Häselriether Straße 9 • 98646 Hildburghausen • Tel.: (0 36 85) 79 48 - 40

Email: info@hagebau-hildburghausen.de • Website: www.hagebau-hildburghausen.de

Öffnungszeiten:

Mo.: - Fr.: 8.30 - 18.00 Uhr
Sa.: 8.30 - 16.00 Uhr

Weißwurstessen:
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Neues Duo übernimmt das renommierte 
Ingenieurbüro Dworrak & Gatzer
Zuletzt Ingenieurbüro Dietmar Gatzer

Auf dem Foto v.l.n.r.: Bürgermeister Patrick Hammerschmidt, 
Bastian Murche, Sören Petsch und Dietmar Gatzer.

Foto: Nicole Murche 

Hildburghausen. Eine span-
nende Veränderung steht in der 
technischen Gebäudeausrüs-
tung (TGA) bevor, da das ange-
sehene Ingenieurbüro Dietmar 
Gatzer von zwei erfahrenen 
Fachplanern übernommen 
wurde. Bastian Murche und 
Sören Petsch, die sich bereits 
während ihrer Berufsschulzeit 
kennengelernt haben, treten 
in die Fußstapfen des ehemali-
gen Eigentümers, Herr Dworrak 
und Dietmar Gatzer.

Die Geschichte dieser Über-
nahme begann auf einer Fach-
messe, wo sich die Wege von 
Bastian Murche und Sören 

Petsch zufällig kreuzten. In ei-
nem Gespräch erfuhr Bastian 
Murche von Sören Petsch, dass 
Dietmar Gatzer einen Nachfol-
ger suchte. Nach zahlreichen 
Überlegungen und Treffen be-
schlossen die Beiden, diese Ge-
legenheit zu ergreifen und das 
renommierte Büro zu überneh-
men.

Beide Herren bringen eine be-
eindruckende Expertise in der 
TGA-Branche mit. Sie haben im 
Jahr 2002 gemeinsam eine Aus-
bildung als Zentralheizungs- 
und Lüftungsbauer absolviert 
und verfügen über langjährige 
Erfahrung in der Planung von 

technischer Gebäudeausrüs-
tung. Darüber hinaus sind sie 
staatlich geprüfte Techniker, 
was ihre Qualifikation und 
Fachkompetenz unterstreicht.

Mit der offiziellen Übernah-
me im Juni 2023 hat das Ingeni-
eurbüro Gatzer einen nahtlosen 
Übergang erlebt. Alle laufenden 
Projekte werden weiterhin mit 
der gleichen Sorgfalt und dem 
gleichen Engagement fortge-
führt, auf die sich die Kunden 
seit Jahren verlassen konnten. 
Das Büro ist spezialisiert auf die 
Planung von Heizungs-, Sani-
tär-, Lüftungs- und Elektrotech-
nik und bietet seinen Kunden 
umfassende Planungsleistun-
gen.

Bastian Murche und Sören 
Petsch betonen, dass sie stolz 
darauf sind, die Tradition und 
den hervorragenden Ruf vom 
Ingenieurbüro Gatzer fortzu-
setzen. Ihr Team, bestehend aus 
erfahrenen und qualifizierten 
Mitarbeitern, steht bereit, um 
maßgeschneiderte Lösungen 
für die Bedürfnisse der Kunden 
zu entwickeln und effiziente 
Systeme für Projekte zu entwer-
fen.

In einem Statement sagte 
Bastian Murche: „Wir sind ent-
schlossen, die hohe Qualität 
und das Engagement, die die 
Kunden von Ingenieurbüro 
Gatzer gewohnt sind, aufrecht-
zuerhalten. Wir freuen uns da-
rauf, gemeinsam mit unserem 
Team weiterhin innovative Lö-
sungen in der technischen Ge-
bäudeausrüstung anzubieten.“

Die Kunden des Planungsbü-
ros können sich also auf eine er-
folgreiche Fortführung bewähr-
ter Dienstleistungen und auf 
die Expertise eines hochqualifi-
zierten Teams freuen. Mit Basti-
an Murche und Sören Petsch an 
der Spitze ist das Planungsbüro 
PPM bestens gerüstet, um wei-
terhin erstklassige TGA-Lösun-
gen zu bieten.

hagebau feierte 30-Jähriges!

Anzeige: Hildburghausen. Der 
hagebaumarkt feierte von Frei-
tag, dem 22. September, bis 
Sonntag, dem 24. September 
2023 sein 30-jähriges Beste-
hen. Zahlreiche Aktionen und 
Highlights lockten viele Besu-
cher in den hagebaumarkt. 
Der Freitag wurde mit einem 
Grillevent gestartet und war 
ein voller Erfolg. Am Sonntag 
wurde der Mittagstisch mit 
Rinderroulade, Wildbraten 
und Musik zu etwas ganz 
Besonderem, denn alle Gäste 
waren von den Kochkünsten 
von Geschäftsführer Michael 
Meinel begeistert und ließen 
sich die Spezialitäten schme-
cken. Viele Kunden nutzten 
die 20 %-Rabatt-Aktion am 
Verkaufsoffenen Sonntag, um 
sich ihren Einkauf zu vergüns-
tigen. Der hagebaumarkt 
möchte sich bei allen Kunden, 
den Mitarbeitern, dem Joyro-
bic Tanzclub Hildburghausen 
und dem Kirmesverein 
Pfersdorf recht herzlich bedan-
ken. Sie haben dazu beigetra-
gen, das dieses Event ein 
Highlight auf ganzer Linie 
wurde.

Foto: hagebaumarkt Hildburghausen

Glücklicher Glücksradgewinner 
kommt aus Hildburghausen

Anzeige: Hildburghausen. Anlässlich des 30-jährigen Beste-
hens des hagebaumarktes in Hildburghausen gab es am 
Glücksrad tolle Preise zu gewinnen. Keiner ging leer aus, denn 
jeder Dreh gewann. Als Hauptpreis gab es eine Ballonfahrt, 
gesponsert von Mark Eschenbach aus Bad Königshofen, zu 
gewinnen. Den „richtigen Dreh“ am Glücksrad hatte Roman 
Andreew aus Hildburghausen. Marktleiterin Kathrin Schmidt 
gratulierte dem glücklichen Gewinner und wünschte ihm eine 
gute Fahrt durch die Lüfte.                     Foto: hagebaumarkt



Alles auf zur Kermes nachAlles auf zur Kermes nach RiethRiethvom Donnerstag 28.09. bis Sonntag 01.10.2023

Steffen Roth
Transport & Baustoffhandel Baggerarbeiten

Beyersgasse 30  |  98663 Rieth

Telefon: 036871-29 612  |  Fax: 036871-30 889

Mobil: 0172-8616 321

Inh. Dirk Beyersdorfer

Riether Hauptstraße 1B • 98663 Heldburg OT Rieth
www.gasthaus-beyersdorfer.de

edelwirtrieth@gmail.com
Telefon: 03 68 71 / 2 96 60 oder 01 62 /15 83 617
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Hildburghausen und an der Abendkasse!

/

Der kleine Drache Kokosnuss
Wie passt ein ganzes Land in eine kleine Flasche?, 15.00 Uhr

SONNTAG

Holger Paetz
„Liebes Klima, gute Besserung!“, 20.00 Uhr

SONNTAG

, 19.30 Uhr
SAMSTAG

Komödie für eine Schauspielerin, 19.30 Uhr
SAMSTAG

Glamourtainment, 20.00 Uhr
FREITAG

Traditioneller Herbstmarkt rund um das Kupferschlösschen

„Herbstzauber“ auf 
Burg & Park Ohrdruf
Vom 30.09. bis 3.10.2023 präsentieren über 80 
Aussteller ihr Angebot für Freizeit & Lifestyle

Anzeige: Burg Ohrdruf. Auf 
dem Weg vom idyllischen Park-
see bis hinauf zur Burg präsen-
tieren dieses Jahr wieder über 80 
Händler vom Samstag, dem 30. 
September bis Dienstag, dem 
3. Oktober ihr vielseitiges sai-
sonales Angebot für Haus, Hof, 
Handwerk, Garten und moder-
ne Lebensart.

Rund um das „Kupferschlöss-
chen“ gibt es für die Besucher 
allerhand zu entdecken und zu 
kaufen. Die Auswahl erstreckt 
sich über Rosen, winterharte 
Stauden, Orchideen, Kräuter, 
Gemüsepflanzen und Obstge-
hölze.

Darüber hinaus warten 
herbstliche Gartendekorationen 
für das eigene Heim, wie z.B. 
fertige Blumenarrangements, 
Gebrauchs- und Dekorationske-
ramik. 

Auch die ersten Weihnachts-
geschenke können bereits ent-
deckt werden.

Diverse Bioprodukte, wie 
Honig, Gewürze, Käse und 
Wurstwaren ergänzen neben 
weiteren Anbietern für z.B. Mo-
de, Schmuck und Accessoires 
das Angebot. Bereits im Herbst 
können Sie sich für die nächste 
Garten-Saison inspirieren lassen 
und die heimische Wohlfühloa-
se frühzeitig, unter Nutzung von 

Sonderangeboten ausstatten.
Ein Messer- und Scheren-

schleifer bearbeitet vor Ort die 
von den Gartenmarkt-Besu-
chern mitgebrachten Utensi-
lien. Die Glaskünstlerin Anja 
Stötzer aus dem thüringischen 
Cursdorf zeigt live, wie sie ihre 
Glasfiguren, Glastiere und fili-
granen Blumen von Hand her-
stellt.

Wie gewohnt ist an allen Ta-
gen eine sehr umfangreiche 
und kulinarische Versorgung 
gewährleistet und auch die In-
nenräumen der Burg Ohrdruf 
können besichtigt werden.

Ebenso wird wieder der Depot-
Service angeboten. Dort können 
die Besucher ihre gekauften Wa-
ren zwischenlagern und später 
mit dem Auto abholen. 

Der Markt öffnet täglich von 
10 bis 18 Uhr (letzter Einlass ist 
um 17 Uhr). Der Eintrittspreis 
beträgt 8 Euro und ermäßigt 
6 Euro (im online Vorverkauf 
bis 1.10.23, 9 Uhr unter www.
gartenkoenig.com: 6 Euro bzw. 
5 Euro). Im Preis sind die Park-
platzgebühr sowie die gesetzl. 
MwSt. enthalten. Es stehen aus-
reichend Plätze auf den Wiesen 
unmittelbar neben dem Gelän-
de zur Verfügung.

Hunde sind herzlich willkom-
men und an der Leine zu führen!

„Blühende“ Impression vom Herbstmarkt auf Burg & Park 
Ohrdruf mit dem Kupferschlösschen im Hintergrund.

Foto: Arcos GmbH

„Türen auf mit der Maus“ 
Familienveranstaltung in Kloster Veßra

Am 3. Oktober 2023 heißt es im Hennebergischen Museum 
Kloster Veßra „Türen auf mit der Maus“.        Foto: Museum

Kloster Veßra. Am Diens-
tag, dem 3. Oktober 2023 ist es 
wieder soweit: In Kloster Veß-
ra öffnen sich die Türen des 
Museums für Groß und Klein, 
denn es ist der vierte Maustag 
in der Region!

Der Maus-Türöffner-Tag, der 
vor vielen Jahren vom West-
deutschen Rundfunk ins Le-
ben gerufen wurde, hat sich 
mittlerweile als feste Traditi-
on etabliert und findet nun 
bereits zum vierten Mal im 
Veranstaltungskalender von 
Kloster Veßra statt. An diesem 
besonderen Tag werden sonst 
verschlossene Türen geöffnet 
und für Kinder zugänglich ge-
macht, um ihnen ein einzig-
artiges Erlebnis zu bieten. Das 
Motto der diesjährigen Ver-
anstaltung lautet: „Kostbare 
Schätze“.

Das Museumsteam gibt in 
seinen Kinderführungen Ein-
blick in die wertvollen Schätze 
des Museums und ermöglicht 
den Kindern den Zugang zu 
normalerweise unzugängli-
chen Bereichen. Was verbirgt 
sich hinter dem Begriff „Lapi-
darium“, und welche Schätze 
der Museumssammlung sind 
darin zu finden? Wie sieht eine 
archäologische Grabungsstät-
te aus, welche Schritte werden 
bei einer Grabung durchge-
führt, um verborgene Schätze 
zu entdecken, und wie gelan-
gen die Objekte dann in die 
Sammlung des Museums? Das 
Museumsteam wird am Maus-
Türöffner-Tag ausführlich auf 
all diese Fragen eingehen und 
tiefgründige Einblicke bieten.

Dabei unterstützt uns das 

Schülerforschungszentrum mit 
Experimenten, in denen die 
Materialien gefundener Objek-
te bestimmt werden können.

Von 11 bis 15 Uhr starten 
jeweils zur vollen Stunde Füh-
rungen für Kinder ab 8 Jahren. 
Da pro Rundgang nur 10 bis 
15 Kinder teilnehmen kön-
nen, ist eine Anmeldung unter 
036873/69030 oder info@mu-
seumklostervessra.de erforder-
lich.

Neben den exklusiven Füh-
rungen für die kleinen Maus-
Fans erwartet die Besucher ein 
abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm, darunter 
ein Spielmobil, auf dem die 
Kinder ihre Geschicklichkeit 
zeigen können. Eine Hüpfburg 
bietet sportliche Herausforde-
rungen und Soccerdarts ermög-
licht spannende Wettkämpfe. 
Kinder haben die Möglichkeit, 
an Bastelständen ihrer Fanta-
sie freien Lauf zu lassen und an 
einem Wettbewerb teilzuneh-
men, bei dem sie die schönste 
Maus, den prächtigsten Elefan-
ten oder die entzückendste En-
te gestalten können.

Auch kulinarisch wird für 
das leibliche Wohl gesorgt. Ein 
Imbiss bietet herzhafte Lecke-
reien vom Grill, und im Mu-
seumscafé können Besucher 
hausgemachten Kuchen genie-
ßen. 

Der Eintritt ist an diesem Tag 
für Kinder unter 14 Jahren kos-
tenfrei.

Aktuelle Informationen zu 
Öffnungszeiten und Veranstal-
tungen finden Sie unter www.
museumklostervessra.de 

Theresienschießen mit Bürger-
meisterpokal war sehr gut besucht

Patrick Hammerschmidt (m), Bürgermeister der Stadt Hild-
burghausen, bei seinem Besuch der Schützengesellschaft 
1782 e. V. Hildburghausen im Schützenhaus Wallrabs. 

Foto: Verein

Hildburghausen. Am 23. 
September 2023 führte die 
Schützengesellschaft 1782 e. 
V. Hildburghausen das There-
sienschießen mit Bürgermeis-
terpokal zum 31. Theresienfest 
der Stadt Hildburghausen im 
Schützenhaus Wallrabs durch.

Das Theresienschießen wur-
den von den Bürgern der Stadt 
und Umgebung sehr gut an-
genommen. Insgesamt sind 
103 Starts mit 86 Teilnehmern 
nachzuweißen, die Resonanz 
war hervorragend. 

Der Bürgermeister der Stadt 
Hildburghausen, Patrick Ham-
merschmidt ließ es sich nicht 

nehmen, die Veranstaltung zu 
besuchen und ein kurzes Ge-
spräch mit den Schützen und 
dem 1. Schützenmeister zu 
führen. 

Anbei möchte ich mich bei 
den Schießleitern V. Matthes, 
R. Möhring, J. Schellenberg, R. 
Engert und den Helfern für die 
korrekte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Veranstal-
tung bedanken. Die Auszeich-
nungen (Pokale und Urkun-
den) werden am 3. Oktober 
2023, nach dem Festumzug im 
Festzelt überreicht. 

Ingolf Frank
1. Schützenmeister

Bedheim. Der Förderver-
ein Schloss Bedheim e.V. lädt 
am Sonntag, dem 1. Oktober 
2023, um 16 Uhr recht herz-
lich zu einem Konzert auf 
Schloss Bedheim ein. Das K. 
und K. Klavierquartett aus Bad 
Königshofen wird die Zuhörer 

mit einer Serenade erfreuen. 
Diesmal werden zwei Klavier-
quartette von Antonin Dvorak 
und Carl Maria von Weber dar-
geboten. 

Der Eintritt beträgt 10 Euro, 
ermäßigt 8 Euro.

Das Gartencafé ist geöffnet.

Konzert auf Schloss Bedheim

Höfeflohmarkt in Schackendorf
Schackendorf. Im Rahmen des Oktoberfestes des Hei-

matvereins Schackendorf lädt dieser am Samstag, dem 30. 
September 2023 ab 10 Uhr zum dritten Höfeflohmarkt im 
Ortsteil ein. 

Weltkindertag im Kreisjugendring Hildburghausen e.V.
Ein Feiertag für die Familien und alle, die selbst mal ein Kind waren

Sehr gut besucht war der bunte Nachmittag, der anlässlich des Weltkindertages auf dem 
Gelände des Kreisjugendrings stattfand.              Foto: Kreisjugendring Hildburghausen e. V. 

Hildburghausen. Am 20. Sep-
tember war in Thüringen Kin-
dertag. Und der war voller Spiel, 
Spaß und Abenteuer im Kreisju-
gendring Hildburghausen, denn 
es fand ein bunter Nachmittag 
mit vielen Spielangeboten, die 
für alle Familien kostenlos zur 
Verfügung standen, statt. Für 
die über tausend Besucher unter-
schiedlichster Herkunft wurden 
verschiedene Attraktionen gebo-
ten, wie das Anmalen von Gips-
figuren, Glitzer-Tattoos und das 
Töpfern. 

Viel Bewegung gab es auf den 
drei verschiedenen Hüpfburgen 
und dem Kletterbaum, welcher 
mit Preisen versehen war. Als 
besondere Highlights wurden 
die neue Riesenrutsche mit 9 m 
Höhe eingeweiht und die neue 
Halfpipe durch den Bürgermeis-
ter Patrick Hammerschmidt, 
dem Geschäftsführer Mathias 
Blatt und der Vorsitzenden des 
Kreisjugendrings, Marina Rich-
ter, eröffnet. 

Durch das gemeinsame Spie-
len und Erleben konnten Kinder 

und Jugendliche unterschiedli-
cher Herkunft zusammenfinden. 
Denn das Ziel des Kreisjugend-
ringes ist es, Familien jeglichen 
Glaubens und unabhängig ih-
rer Herkunft aktiv am Leben 
und den Angeboten teilhaben 
zu lassen und gesellschaftlich 
zu integrieren. Als Verpflegung 
wurden Pizzen, herzhafte Mini-
Flammkuchen aus dem eige-
nen Backofen sowie Bratwurst 
und Steak vom Grill angeboten. 
Zudem gab es Kaffee, Kuchen, 
Baumstriezel, Zuckerwatte und 

Popcorn. Kinder und Jugend-
liche unter 18 Jahren erhielten 
kostenlos ein Getränk, eine Brat-
wurst und konnten noch zwi-
schen Zuckerwatte oder einer 
Tüte Popcorn wählen. Das Büh-
nenprogramm war vielfältig mit 
der DiskoMühle und einem Zau-
berer, der die Kinder begeister-
te. Weiterhin konnten sich die 
Kinder und Jugendlichen beim 
Fußball-Turnier anmelden, wo 
unterschiedliche Gutscheine für 
Kino, Schwimmbad oder Pizza 
gewonnen werden konnten. 

Die vielfältigen Angebote 
konnten durch die Förderung im 
Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben“ vom Bun-
desministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend, dem 
thüringer Landesprogramm für 
Demokratie, Toleranz und Welt-
offenheit „Denk bunt“ und dem 
Programm „tolerant, weltoffen, 
demokratisch“ vom Landkreis 
Hildburghausen arrangiert wer-
den.

Für das Kinderfest 2024 wird 
schon jetzt mit den Vorberei-
tungen begonnen und der Kreis-
jugendring hofft auch nächstes 
Jahr auf viele Besucher aus nah 
und fern.
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Der Leser hat das Wort

Zunehmende internationale Spannungen gefährden unseren Wohlstand
Die Rolle des Welthandels für Wirtschaftswachstum

wird durch Handelsbarrieren, 
Zölle, Restriktionen, Subven-
tionen oder gar durch Krieg, 
in dem Maße werden die Pro-
duktivitätsvorteile durch den 
Freihandel vermindert und 
das Wachstum bzw. der Wohl-
stand werden verringert. Der 
Ausbruch des Ukrainekrieges 
im Februar 2022 hat anschau-
lich gezeigt, wie es über Han-
delseinschränkungen und 
Boykotte zu Inflation kom-
men und dadurch der Wohl-
stand für zahllose Menschen 
weltweit beeinträchtigt wer-
den kann.

Angesichts der geschilder-
ten zunehmenden Spannun-
gen zwischen den USA sowie 
ihren Mitläufern und China, 
dürften in den kommenden 
Jahren, anders als im größten 
Teil der Nachkriegszeit, von 
Seiten des Welthandels gerin-

Fortsetzung von Seite 1 gere, keine oder gar negative 
Wachstumsimpulse ausge-
hen. Bereits im Oktober 2022 
titelte das Handelsblatt: „Per-
manenter Wohlstandsverlust: 
IWF warnt vor einer neuen 
Blockbildung im Welthandel 
- Zunehmende geopolitische 
Spannungen gefährden den 
weltweiten Handel.“13 

Die WTO prognostizierte 
im April 2023 für das laufende 
Jahr eine Zunahme des Welt-
handels von lediglich 1,7%. 
Für 2024 werden 3,2% er-
wartet.14 Allerdings könnten 
die Zahlen laut WTO auch 
schlechter ausfallen. Als Grün-
de nennt die Welthandels-
organisation geopolitische 
Spannungen, Lebensmittel-
unsicherheit, instabile Finanz-
märkte und hohe Schulden.

Auch die in jüngster Zeit 
verfolgte starke Subventions-
politik der USA für ihre heimi-
sche Industrie wird von Fach-

leuten, auch und insbesondere 
aus den USA, scharf kritisiert. 
Die Subventionen würden zu 
geringerer Produktivität und 
daher zu schwächerem Wirt-
schaftswachstum führen.15 
Bereits von 2009 bis heute ist 
laut Wall Street Journal die 
Stundenproduktivität in der 
US-Industrie um lediglich 
0,2% pro Jahr gestiegen.16 Der 
subventionierte Aufbau der 
US-Industrie und die dadurch 
bewirkte Verminderung des 
Außenhandels dürfte die Pro-
duktivität weiter belasten und 
damit Wirtschaftswachstum 
schwächen oder gar verhin-
dern.

Steigende Rüstungsausga-
ben

Die zunehmenden inter-
nationalen Spannungen, ins-
besondere der Ukraine-Krieg, 
schlagen sich auch in steigen-
den globalen Rüstungsaus-
gaben nieder. Sie erreichten 

2022 mit 2.240 Milliarden 
Dollar, das ist ein Zuwachs um 
3,7% gegenüber dem Vorjahr, 
einen neuen Höchststand.17 
Jeder Dollar, der für Rüstungs-
ausgaben verwendet wird, je-
de Arbeitsstunde, die in Rüs-
tung und Militär fließt, wird 
der zivilen Güterproduktion 
entzogen und mindert daher 
unseren Wohlstand. In dem 
aktuellen Jahresbericht des 
Stockholm International Pea-
ce Research Institute (SIPRI) 
heißt es: 

„Die globale Sicherheit 
zeigte im Jahr 2022 eine deut-
liche Verschlechterung im 
Vergleich zu vor einem Jahr-
zehnt. Weltweit gab es mehr 
Krieg, höhere Militärausgaben 
und eine zunehmende akute 
Ernährungsunsicherheit. […] 
Die internationale Stabilität 
geriet durch den Krieg in der 
Ukraine und durch die Ver-
schärfung der Konfrontation 

zwischen den Großmächten 
unter Druck, was die Rüs-
tungskontrolle schwächte und 
die Diplomatie weniger effek-
tiv machte.“18

Auch die deutschen Rüs-
tungsausgaben steigen in jün-
gerer Zeit deutlich an19, nicht 
zuletzt sind über das Sonder-
vermögen Bundeswehr zusätz-
liche 100 Milliarden Euro für 
Rüstungsausgaben geplant.20 

Zum Vergleich: 2021 und 
2022 betrugen die deutschen 
Rüstungsausgaben etwa 56 
Milliarden Euro.21 Ein Anstieg 
der deutschen Rüstungsausga-
ben erhöht offiziell unser BIP. 
Real ist jedoch das Gegenteil 
der Fall. Jeder Euro Rüstungs-
ausgaben vermindert in Wirk-
lichkeit unseren Wohlstand.

Fazit
Die zunehmenden inter-

nationalen Spannungen, die 
steigenden US-Subventionen 
und insbesondere die welt-

weit steigenden Rüstungsaus-
gaben verheißen nichts Gutes 
für Wirtschaftswachstum und 
Wohlstand in den kommen-
den Jahren. Ohne Vertrauen 
und Kooperation ist produk-
tives Wirtschaften nicht mög-
lich.

Christian Kreiß
Professor für Finanzierung 

und Wirtschaftspolitik 
an der Hochschule Aalen

Quellen und Anmerkun-
gen finden Sie hier:

LINKE handelt nur noch von oben herab!
Leserbrief. Ich möchte 

nicht (immer) als das mah-
nende Gewissen oder als der 
Schwarzmaler der Hildburg-
häuser LINKEN gelten, doch 
irgendwie liegt mir diese Par-
tei, nicht die handelnden 
Personen, nach wie vor am 
Herzen. Der eingeschlagene 
und falsche Weg - weg von 
bürgernaher, praxisbezogener 
Hilfspolitik - hin zu einer Poli-
tik der Abgehobenheit, Bevor-
mundung und Entfremdung 
stört mich gewaltig. Leider 
beschäftigen sich die LINKEN 
nicht ausreichend mit den 
Sorgen der Bürger. Gute An-
sätze wie hier im Kreisverband 
mit einem „Kümmererbüro in 
Sachen Energiekosten-Hilfe“ 
findet nicht die richtige Reso-
nanz in der Bevölkerung, weil 
die Außendarstellung und 
Öffentlichkeitsarbeit katas-
trophal ist bzw. die ONE-WO-
MAN-SHOW der Kreisvorsit-
zenden keine Teamarbeit zu-
lässt und somit verpufft. 

Wenn man mit den Men-
schen von oben herab kom-
muniziert, wenden sie sich 
von einem ab. Die LINKEN 
sind grüner als die Grünen, 
die Wählergruppen der Lin-
ken wurden zugunsten eines 
städtisch-universitären Mili-
eus aus dem Blick genommen 
und von der Programmatik 
der Partei, insbesondere in der 
Frage von Krieg und Frieden, 
immer offener abgewichen. 
Arbeiter, sozial Schwache, 
Hilfsbedürftige oder Rentner 
fühlen sich nicht mehr ver-
treten. DIE LINKE steht am 
Scheideweg. Immer mehr 
Menschen machen sich Sor-
gen, wie sie ihre Rechnungen 
bezahlen sollen. Weiter gibt 
es Menschen, die in Vollzeit 
arbeiten und dennoch bei den 
aktuellen Lebensmittel- und 
Energiepreisen kaum noch 
über die Runden kommen. 
Diese Sorgen sind berechtigt, 
denn wir haben eine Regie-
rung, die dabei ist, Deutsch-
lands Wirtschaft nachhaltig 
zu schaden und sie teilweise 
zu zerstören.

Wenn man Sätze aus-
spricht, dass die Zahl der an-
kommenden Migranten nach 
unten muss, abgelehnte Asyl-
bewerber rigoros abgescho-
ben gehören müssen, denn es 
gibt eine Grenze der Aufnah-
mefähigkeit für Flucht, erst 
recht für Elendsmigration, 
wobei die Übergänge fließend 
sind. Darüber, wo die Grenze 
liegt – im Zweifel höher, als 
man auf den ersten Blick mei-
nen sollte – lässt sich streiten. 
Nicht aber über ihre Existenz. 
Wer diese Realität ausspricht, 
wird als Rechtsaußen oder 

Auf was wartet die Regierung noch?
Leserbrief. Wartet unsere 

Regierung darauf, bis noch 
mehr Rentner über 67 Jahren 
dazuverdienen müssen? Es 
sind bereits 1,1 Millionen, die 
nicht nur wegen dem Spaß 
an der Arbeit arbeiten gehen. 
Nein, sie müssen es ganz ein-
fach, weil die monatliche 
Rente nicht ausreicht und der 
Monat noch nicht zu Ende ist, 
aber die Rente.

Noch sind wir ein reiches 
Land, also gebt die vom Volk 
erwirtschafteten Milliarden 
doch zuerst für die Menschen 
aus, die sie erwirtschaftet ha-
ben.

Viele Kinder können nicht 
an Klassen- und Abschluss-
fahrten teilnehmen, weil ihre 
Eltern trotz Arbeit dafür kein 
Geld haben.

Da bedarf es nicht bürokrati-
scher Anträge, sondern Sofort-
hilfe auch für andere Sachen 
unserer Kinder, wie Essen, 
Kleidung oder Zuschüsse für 
kulturelles und gesellschaftli-
ches Leben ohne Unterschied.

Zuerst sollten wir doch da 
helfen und was dann noch üb-
rig ist, kann gerne an Flücht-
linge oder Armutsländer abge-
geben werde.

Unsere Kinder sind und blei-
ben unsere Zukunft.

Auch dem Klimawandel 
müssen wir entgegenwirken, 
aber mit Bedacht. Wäre es in 
der derzeitigen Situation nicht 
sinnvoller gewesen, mit dem 
Abschalten der Atomkraftwer-
ke noch zu warten, bis ausrei-
chend andere Energie zur Ver-
fügung gestanden hätte? An-
dere Länder in der EU haben 
ihre Atomkraftwerke noch am 
Netz und erzeugen preiswerte 
Energie, die für die Menschen 
bezahlbar bleibt.

In Deutschland fehlen tau-
sende Arbeitskräfte, aber unser 
Arbeitsminister reist in andere 
Länder, um von dort Arbeits-
kräfte zu bekommen. Was hat 
denn z. B. Indien gebracht? 
Nichts, denn Indien behält 
seine qualifizierten und ausge-
bildeten Kräfte und bezahlt sie 
gut, damit sie im eigenen Land 
bleiben.

Wäre es nicht sinnvoller, 
unsere Arbeitslosen zu inte-
grieren und zu qualifizieren, 
um sie in den deutschen Ar-
beitsprozess einzugliedern. 
Die können doch nicht alle 
unfähig sei. Außerdem gibt es 
genügend Arbeit auch auf nie-
derem Niveau. Aber solange 
Arbeitslose mehr Arbeitslosen-
geld, auch Grundsicherung ge-
nannt, beziehen, wie jemand, 
der den ganzen Tag arbeitet, 
noch ein Fahrzeug braucht, 
um zur Arbeit zu kommen, 
funktioniert das nicht.

Bezahlt endlich dem der 
arbeitet ein gutes und entspre-
chendes Gehalt, damit er sich 
etwas leisten kann und im Al-
ter eine ordentliche Rente be-
ziehen wird und dann wirklich 
im verdientem Ruhestand le-
ben kann.

An allem kann ja nicht der 
Krieg in der Ukraine schuld 
sein. Natürlich hat der Krieg 
Auswirkungen auf die Wirt-
schaft, aber wir werden diesen 
Krieg nicht damit beenden, 
immer mehr Waffen zu lie-
fern. Es werden nur noch mehr 
Menschen in der Ukraine und 
auch in Russland ihr Leben 
verlieren. Ob wir uns das leis-
ten können, steht auf einem 
anderen Blatt. Nicht jeder, der 
diese Meinung vertritt, ist ein 
Putinfreund oder rechtsgerich-
tet. Ich weiß nicht, wo und 
wann Waffen Kriege beendet 
haben, besser waren immer 
Verhandlungen und auch kein 
Embargo oder irgendwelche 
Sanktionen. Verhandeln heißt 
wohl das Wort in dieser Situa-
tion und nicht durch Waffen-
lieferungen die Situation ver-
schärfen auf die Gefahr, dass 
es noch zu einer Eskalation 
kommt und wir in einen drit-
ten Weltkrieg schlittern.

Wir, nicht die USA, die sind 
immer fein raus. Die heizten 
das Feuer nur an, an dem sich 
andere verbrennen. So war es 
in der Vergangenheit immer 
und ist es doch jetzt wieder.

Unsere Wirtschaft 
schrumpft und die Preise er-
höhen sich ständig. Bei den 
Artikeln oder Waren, wo sich 
die Preise nicht erhöhen, 
schrumpft eben der Inhalt. 
Denkt denn die deutsche Wirt-
schaft wirklich, dass es unsere 
Menschen nicht merken, sie 
merken es und auch im Geld-
beutel.

Auch das große Autoland 
Deutschland ist nicht mehr 
die Nummer „Eins“. Nein, die 
Chinesen haben längst den 
Automarkt in Europa und 
Deutschland erobert und brin-
gen bezahlbare und auch klei-
ne Elektrofahrzeuge auf den 
Markt.

Nicht nur Großraum-Li-
mousinen und SUV-Modelle 
sind gefragt, sondern Klein-
fahrzeuge für unsere Pflege-
dienste und Apotheken, denn 
sie werden gebraucht.

Liebe Regierung, aktiviert 
die Wirtschaft und setzt Be-
schlüsse und Gesetze schneller 
durch. Das kann nicht Monate 
dauern, ein Gesetz zu verab-
schieden. Wir müssen schnell 
und entschlossen handeln, 
das ist die Aufgabe unsere Ab-
geordneten. Dafür wurdet ihr 
gewählt.

Das ist meine ganz persön-
liche Meinung zur derzeitigen 
Situation in unserem Land.

Jürgen Weller
Hildburghausen

Getroffene Hunde bellen...
Zum Abstimmungsergebnis über die Senkung 
der Grunderwerbssteuer in Thüringer Landtag

Leserbrief. Diese Senkung 
war schon lange nötig und 
mehr wie 1,5 % von bisher 
6,5 % auf 5 % und ist keine 
Heldentat! Diese hohe Grund-
erwerbssteuer wurde zur Mit-
finanzierung der Flüchtlings-
krise herbeigezogen! Eine 
Frechheit, für Fehlentschei-
dungen der damaligen Kanz-
lerin Merkel die kleinen Häus-
lebauer zu belasten. Durch ihr 
einseitiges Fehlentscheiden 
2015: „Alle Flüchtlinge kön-
nen kommen“, wurde ein Sog 
ausgelöst, der bis heute be-
steht! Sonst wird auch immer 
jede Entscheidung aus Brüssel 
abgewartet und erst danach ge-
handelt. 

Eigentlich hätte dieser An-
trag von der rot, rot grünen 
Minderheitsregierung kom-
men müssen, aber die betrach-
ten die Thüringer als Melk-
kühe für ihre Fehlentschei-
dungen und zur Finanzierung 
ihres Lebensstandards! Das im 

Niedriglohnland Thüringen. 
Seit wann schadet dieser An-
trag dem „Funktionieren der 
Demokratie“ sehr? 

Wenn die CDU einen ver-
nünftigen Antrag stellt, soll sie 
vorher klären, ob auch die AfD 
dafür mit abstimmt und ihn 
dann fallenlässt? Das wäre ei-
ne Verrücktheit! Da traut sich 
keiner mehr, einen nützlichen 
Antrag zu stellen. Ist das De-
mokratie? Das ist Bevormun-
dung! Wo vernünftige Anträge 
aus dem Regierungslager aus-
gestorben sind! In Bayern be-
trägt diese Grunderwerbssteu-
er 3,5 % und der bayerische 
Freistaat besteht weiter. Damit 
werden unsere Bürger aufge-
fordert, sich im Grunderwerb 
in Bayern umzusehen und da-
mit Thüringen zu verlassen. Ist 
das dass Ziel dieser unfähigen 
Minderheitsregierung? Die 
Leute haben die Schnauze voll! 

Manfred Koch 
Sonneberg 

Leserbrief zum Thema 
Flüchtlingskrise ohne Ende

Leserbrief. Die Kommunen 
sind die Deppen der Bundesre-
gierung und diese wieder von 
der EU. Von Monat zu Monat 
kommen mehr in unser Land. 
Nicht das es kaum noch Quar-
tiere für diese Leute gibt. Auch 
immer mehr bestätigt sich 
dies wie zuletzt im Ilmkreis, 
das viele von denen Sozial-
betrug im großen Sinne ma-
chen. Bei unserer unterquali-
fizierenden Behörden ist dies 
kein Wunder. Bei den Einhei-
mischen wird jeder Nachweis 
gefordert, bis aufs Letzte müs-
sen diese Vermögen (falls vor-
handen) nachweisen und bei 
den Flüchtlingen reicht ein 
Pseudonymname. 

Deutschland hat sich in den 
letzten Jahren so verschuldet 
mit Corona, Flüchtlingen und 
sonstigen unsinnigen Aus-
gaben, das es nur noch eine 
Frage der Zeit ist, bis der tota-
le Zusammenbruch kommt. 
Aber Scholz, Baerbock und 
die anderen Gurkenminister 
reisen weiterhin in der Welt 
herum und verschwenden 

weiterhin die Euros, die sich 
am Schuldenberg anhäu-
fen. Leider wollen dies die 
meisten Bürger einfach nicht 
wahrhaben. Deshalb werden 
weiterhin die Volksruinierer 
gewählt und einfach ruhig ge-
blieben. Vielleicht war doch 
irgendetwas im Impfstoff bei 
der Coronaimpfung. 

Michael Rösler-Fischer
Haßfurt

(Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider 
und geben immer die Meinung 
des Autors wieder. Wir schät-
zen unsere Leser als erwachse-
ne Menschen und wollen ihnen 
unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst eine 
Meinung bilden können. Um die 
Meinung der Autoren nicht zu 
verfälschen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt. Mit 
der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ih-
ren Leserbrief in unserem Medi-
um abzudrucken und online auf 
unserer Internetseite zu veröf-
fentlichen.)

Querdenker bei den LINKEN 
angesehen. So weit haben sie 
sich der Realität entzogen.

Bei der Gründung der Sah-
ra-Wagenknecht-Partei lade 
ich alle interessierten Bürger 
recht herzlich ein, zusammen 
in Hildburghausen eine neue 
Partei im Kreis zu gründen. 

Wir brauchen einen 
„LINKSKONSERVATISMUS“ 
– d.h. Zurückbesinnung zu 
den ursprünglichen Werten 
und das waren Forderungen 
nach gerechteren Löhnen, 
höhere Renten, mehr so-
zialen Wohnraum, weg mit 
Hartz 4, bessere ärztliche Ver-
sorgung, Abschaffung der 
Gesundheitskonzerne, kos-
tenloser ÖPNV u.v.m. Eine 
verheerende Rüstungspolitik 
und die ständigen Waffen-
lieferungen sind das falsche 
Zeichen. Der Krieg in der 
Ukraine muss ein Ende fin-
den. Für Rüstung ist Geld da 
– Schulen verfallen, Straßen 
und Brücken verrotten und 
ein sozialer Kahlschlag folgt 
dem anderen. Ein Ende muss 
mit der derzeitigen Migra-
tionspolitik gemacht werden. 
Da stehe ich mit meinen Posi-
tionen zu Migrations-  oder 
Klimapolitik näher an den 
Unionsparteien als an den 
LINKEN. Der deutsche Steuer-
zahler darf nicht länger die 

Zeche für eine falschlaufende 
Politik zahlen. Das entspricht 
auch der Kritik an der Lin-
ken, diese richte sich an ein 
„urbanes Milieu“ und kämpfe 
für Interessen von „skurrilen 
Minderheiten“, statt für die 
„normalen Leute“. 

Mit diesem immer größer 
werdenden „Genderquee-
rismus“ muss Schluss sein. 
Jeder Mensch sollte nach sei-
ner Überzeugung leben, doch 
darf diese nicht so ausarten 
wie in der letzten Zeit. Als he-
tero lebender Mensch kommt 
man sich allmählich als eine 
„aussterbende Gattung“ vor.  

Hans-Jürgen Rumm
 Hildburghausen

(Namentlich gekennzeichne-
te Leserbriefe spiegeln nicht die 
Meinung der Redaktion wider 
und geben immer die Meinung 
des Autors wieder. Wir schät-
zen unsere Leser als erwachse-
ne Menschen und wollen ihnen 
unterschiedliche Blickwinkel 
bieten, damit sie sich selbst eine 
Meinung bilden können. Um die 
Meinung der Autoren nicht zu 
verfälschen, werden Leserbriefe 
nicht zensiert und gekürzt. Mit 
der Einsendung geben Sie uns 
automatisch die Erlaubnis, Ih-
ren Leserbrief in unserem Medi-
um abzudrucken und online auf 
unserer Internetseite zu veröf-
fentlichen.)
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Hinweise: Buszustiege: Römhild & Hildburghausen. Druckfehler vorbehalten. Es gelten die AGB des Veranstalters. Die Reise ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität nicht geeignet. 
Bildrechte: VIVA CRUISES, stock.adobe.com: Lotharingia, pictarena, Eric Isselée, sborisov

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr
09534 / 92 20 20

Ihre Reisehotline:            

Reiseveranstalter: Frankenland Reisen e. K. • Inhaber: Klaus Wichler • Fitzendorfer Str. 11 • 97496 Burgpreppach • E-Mail: touristik@frankenland-reisen.de  

www.frankenland-reisen.de

mit der MS Lady Cristina

Weihnachtsmärkte an Rhein und Main

Den Frankfurter Weihnachtsmarkt vor der zauberhaf-
ten Kulisse von Römerberg und Paulsplatz hinter sich 
gelassen, locken in Speyer zahlreiche bunte Weih-
nachtsstände vor Europas größter romanischer Kirche. 
Genießen Sie die Nibelungen-Weihnacht in Worms, den 
Straßburger Weihnachtsmarkt zu Füßen des prächtigen 
Münsters und die magische Weihnachtswelt im idyl-
lischen Colmar. Zum Abschluss noch über den Weih-
nachtsmarkt der Nationen in Rüdesheim gebummelt, 
kommen Sie aus dem Schwärmen nicht mehr heraus.

8 Tage, Flussreise
549,-p. P. in der DK ab € 

IHR REISETERMIN: 
30.11. – 4.12.23 | 16.12. – 20.12.23

Romantische Metropole an der Seine 

Paris Exklusiv

IHR REISEPREIS P. P. IN EURO: 
Im Doppelzimmer 999 €
Einzelzimmeraufpreis 240 €

IHR REISEPREIS IN DER 
2-BETT-KABINE P. P. IN EURO: 
Piano Deck, Fenster  549,-
Cello Deck, frz. Balkon achtern  649,-
Cello Deck, frz. Balkon  749,-
Violin Deck, frz. Balkon achtern  849,-
Violin Deck, frz. Balkon  949,-
Violin Deck, Suite, frz. Balkon  1.049,-
Einzelkabine, Piano Deck, Fenster  749 ,-

Einzelkabine, Cello Deck, frz. Balkon  1.049,-

IHR REISETERMIN: 
29. Oktober – 02. November 2023

IHRE LEISTUNGEN: 
Haustürabholung*
Fahrt im modernen Reisebus
3 x Übernachtung in Paris
1 x Übernachtung in Reims
4 x typisches französisches 
Frühstück im Hotel
Abendessen 3-Gang-Menü am Anreise-
tag in einem Restaurant
Geführte Stadtrundfahrt Paris
Seine-Bootsfahrt
Metroplan von Paris
Ausfl ug Versailles inkl. Eintritt & Schloss-
Führung
Stadtführung Reims
Abendessen 3-Gang-Menü in einem 
Restaurant in Reims
Reisebegleitung: Ute Boos 
oder Kollegen
Kaffee und Kuchen am Anreisetag
Reiserü cktrittskosten-Absicherung

IHRE LEISTUNGEN: 
Haustürabholung*
Fahrt im modernen Reisebus 
bis/ab Frankfurt
Schiffsreise in der gewählten Kabine
volle Verpfl egung mit Sektfrühstück, 
Mittag- und Abendessen (im Panorama-
Restaurant = Haupt-Restaurant) 
 Kulinarisches Extra mit Nachmittagskaf-
fee und -tee mit Kuchen
 kostenlose Kaffee- & Teestation
kostenloses Begrüßungsgetränk an Bord 
& festliches Galadinner
mobiles Audiosystem während der 
Landausfl üge & Informationsmaterial 
für Ihre Reise
Hafen- und Schleusengebühren 
erfahrene Kreuzfahrten-Reiseleitung
Reisebegleitung

5 Tage, Busreise
999,-p. P. im DZ €

Auch als Christmas-Shopping-
Reise auf dem Main buchbar!

Bei dieser exklusiven Reise erwarten Sie alle berühmten 
Sehenswürdigkeiten zwischen Champs-Elysées und 
Notre Dame. Weitere Höhepunkte sind eine abendliche 
Seine-Bootsfahrt, ein Spaziergang durch das charmante 
Künstlerviertel Montmartre und eine Innenbesichtigung 
des Schlosses von Versailles. In der „Champagner-Haupt-
stadt“ Reims nehmen Sie an einer Stadtführung teil. 

Reisebegleiung Ute Boos
oder Kollegen

Ukrainian Grand Ballet 
zeigt „Giselle“
Ein romantisches Ballett, in dem die Liebe über den Verrat und 
Tod triumphiert - Musik von Adolphe Adam (1803 - 1856)

Hildburghausen. Giselle ist 
nach wie vor eines der berühm-
testen klassischen Ballette und 
wurde 28. Juni 1841 Paris ur-
aufgeführt.

Das schwerkranke Bauern-
mädchen Giselle verliebt sich 
in den hübschen Prinz Alb-
recht, der eigentlich bereits mit 
der, ihm ebenbürtigen, adligen 
Bathilde verlobt ist. Er verklei-
det sich als Bauer, um heimlich 
mit Giselle zusammen sein zu 
können und ihre Liebe zu erwi-
dern. 

Als eifersüchtige Rivalen den 
Prinzen enttarnen, ist der Kum-
mer für Giselle zu groß, als dass 
sie ihn ertragen könnte. Giselle 
ist von ihrem schlechten Ge-
sundheitszustand geschwächt 
und ihr Herz ist gebrochen. Aus 
ihrer Verzweiflung heraus wird 
sie in den Wahnsinn getrieben, 
bis sie an ihrem gesundheitli-
chen und psychischen Zustand 
stirbt.

Nach ihrer Beerdigung be-
sucht Prinz Albrecht ihr Grab. 
Die Geister von Frauen, die vor 
ihrer Hochzeit betrogen oder 
verlassen wurden, kehren im-
mer mitternachts zurück, um 
sich an ihren untreuen Verlob-
ten zu rächen, indem sie sie zu 
Tode tanzen. Auch Giselle ist 
nun einer dieser Geister, doch 
ihre Gefühle für ihren Gelieb-
ten sind zu stark, als dass sie 
sich dem Todestanz der „Wilis“ 
anschließen könnte. Nur Gi-
selles mächtige Liebe rettet den 
reumütigen Albrecht vor die-
sem grausamen Schicksal und 
beweist, dass die Liebe alles be-
siegen kann – sogar den Tod.

Termin:
• Samstag, 30. September 

2023, 19.30 Uhr, Stadtthea-
ter Hildburghausen.
Tickets an allen bekannten 

Vorverkaufsstellen und auf 
www.ukrainisches-ballett.de

Einlass Sa. ab 18.00 Uhr/ Beginn um 19.00 Uhr
Einlass So. 13.00 Uhr/ Beginn um 14.00 Uhr

in den Pausen/anschl. Barbetrieb

Gespielt von der Theatergruppe „Lach mal wieder“
Westhausen

Rathaussaal Veilsdorf
Samstag, 07. Oktober 2023

Beginn 20:00 Uhr
Einlass sowie Speis und Trank ab 19 Uhr

Kaninchenzuchtverein T 425 Veilsdorf e.V.

Böhmischer Abend mit der
Blaskapelle Neundorf

Herbsttagung im Steinsburg-
museum Römhild

Römhild. Am Samstag, dem 
7. Oktober 2023, um 9.30 Uhr 
findet die Herbsttagung im 
Steinsburgmuseum Römhild 
statt. 

Das Thema der Tagung lau-
tet: „Altfrauteich bei Goldis-
thal - zur frühneuzeitlichen 
Flößerei im Thüringer Schiefer-
gebirge“.

Zwei Referenten werden uns 
dieses Thema, das archäologi-
sches Neuland darstellt, näher 
bringen:

Herr Grosch als Grabungs-
techniker erläutert uns die 
archäologischen Fakten und 
Herr Schwämmlein als Kreis-
bodendenkmalpfleger den ar-
chivalisch / historischen Hin-
tergrund.

Die beiden Herren entfüh-
ren uns in die Höhenlagen des 
Thüringer Waldes in das 18. 
Jahrhundert. Die Lebensver-

hältnisse der Bewohner waren 
karg. Mit Getreideanbau und 
Viehwirtschaft erzielten sie in 
den Kammlagen nur geringe 
Erträge. Einen beachtlichen 
Aufschwung brachte die Holz-
wirtschaft. Der Transport des 
Holzes in den Gebirgsbächen 
gestaltete sich schwierig, Lang-
holzflößerei war nicht mög-
lich. Dafür entwickelte sich 
die Scheitholzflößerei. Diese 
Technik, die Dendrochrono-
logie (Holzaltersbestimmung) 
und den Einfluss des Holzes auf 
die gesellschaftliche und wirt-
schaftliche Entwicklung der 
Region werden wir kennenler-
nen. 

Wir freuen uns auf zahlrei-
che Gäste und interessierte Fra-
gen an die beiden Fachleute.

Die Gemeinde der Steins-
burgfreunde e. V.



Verbundenheit

In stiller Trauer

und
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Wir danken allen

Die Liebe leuchtet Tag für Tag wie die Sonne.
Doch leider kann sie auch Herzen brechen …

und verleiht Flügel! 
Du warst wie ein Sonnenstrahl - warm und fröhlich.
Aber er verschwand viel zu schnell und viel zu früh. 

Auch wenn der Schmerz noch so tief sitzt,
müssen wir dich loslassen.

Michal Kapica
*18.03.1994   † 19.09.2023

Wir vermissen dich so sehr!
Deine Mama Barbara Kapica mit Axel

Dein Vater Andrzej Kapica mit Marzena
Dein Bruder Mariusz Kapica mit Wisia und klein Lila

Dein Bruder Jarek Kapica
und alle, die dich liebgewonnen haben.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Samstag, dem 7. Oktober 2023, um 11.00 Uhr

in der Trauerhalle Schleusingen statt.

Herzlichen Dank sagen wir für alle Zeichen der Anteilnahme.

Rappelsdorf und Zielona Góra, im September 2023



Gedenken
In stillem

ZEHNER
GmbH

BESTATTUNGEN

„Der letzte Weg sollte so individuell wie das Leben sein!“

TAG und NACHT, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen & Trauerhilfe

Eisfeld, Oberend 9Hildburghausen, Schlossberg 1

Tel.: 0 36 85 / 70 78 78 Tel.: 0 36 86 / 32 23 20

Reich W.ZEHNER
BESTATTUNGEN
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Dietmar
Graßmuck

Aus dem Leben bist du uns genommen, aber nicht aus unseren Herzen.

Aus der Heimat einst vertrieben, die Du doch so sehr geliebt,
gehst Du in den ewigen Frieden, wo der Herr Dir Heimat gibt.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Schwester, Schwägerin und Tante

Gerda Binder
*03.02.1934    † 19.09.2023

In liebevoller und dankbarer Erinnerung

Dein Bruder Arnold mit Karin
Dein Neffe Frank mit Simone

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
danken wir herzlich.

Fehrenbach und Uffenheim, im September 2023

Herzlichen DankHerzlichen Dank
sagen wir auf diesem Weg allen Verwandten, Freunden, Nachbarn,
ehemaligen Schulkameraden und Arbeitskollegen für die vielen
Beweise der liebevollen Anteilnahme beim Abschied unserer

Sandra MielsSandra Miels 
geb. Turek

Wir werden Dich lächelnd in unseren Herzen tragen.

Unvergessen und immer in unseren en

Dein Sandro, Phil & Paul, Heini 
und deine Schwestern mit Familien

Harras, im September 2023

Das Herz voll Liebe, voll Arbeit die Hände, das war
sein Lebenswerk bis an sein Ende.

Plötzlich und unerwartet, für uns alle noch unfassbar,
verstarb unser allerliebster Papa, Sohn, Bruder,
Schwager, Onkel, Neffe, Patenkind und Cousin

Andy Witter
* 28.01.1978 † 10.09.2023

In Liebe und für immer in unseren Herzen
Deine Kinder Finja und Lennart
Deine Eltern Wilfried und Petra
Dein Bruder Steve mit Rebecca und Emily
Dein Onkel Klaus mit Gabi
Deine Tante Annette mit Eckhard
Dein Onkel Norbert mit Christina
Deine Cousinen Doreen, Susan, Annegret, Nicole
und Jennifer mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Samstag,
dem 30. September 2023, um 13.00 Uhr
in der Kirche zu Biberschlag statt.

Biberschlag, Schönbrunn, Suhl und Coburg,
im September 2023

Ohne Dich -
zwei Worte, so leicht zu sagen

und doch so endlos schwer zu ertragen.

Nach kurzer, schwerer Krankheit nehmen wir traurig

Abschied von meinem geliebten Mann, guten Vater,

Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Cousin

Joachim Pfefferkorn
* 05. 09. 1941 † 18. 09. 2023

In unseren Herzen lebst Du weiter:

deine Ingrid

deine Kinder Jörg mit Martina

Gritt mit Jürgen

deine Enkel Juliane mit Adrian,

Johannes, Friedrich und August

dein Bruder Eckard mit Elfriede

deine Schwägerinnen und dein Schwager mit Familien

deine Nichten und Neffen mit Familien

sowie alle Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 30. September 2023

um 15.00 Uhr in der Friedhofskapelle Hildburghausen statt.

Die anschließende Urnenbeisetzung ist im engsten

Freundes- und Familienkreis.

Für alle Zeichen der Anteilnahme herzlichen Dank.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an die

Stiftung Deutsche Krebshilfe.

Hildburghausen, Hamburg, Bad Rodach und Weimar, im September 2023

Du siehst deinen

Garten nicht mehr

grünen, in dem du

einst so froh geschafft.

Siehst deine Blumen

nicht mehr blühen,

weil dir der Tod nahm

alle Kraft. Schlafe nun

in Frieden, ruhe sanft,

und hab` für alles

vielen Dank.



Kirchennachrichten - LandkreisKirchennachrichten - Landkreis
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Kirchspiel 
Crock-Oberwind
- Sonntag, 1. Oktober 2023, 10 
Uhr: Familien-Gottesdienst 
zum Erntedankfest in Crock.   

Evang.-Freik. 
Gemeinde
- Sonntag, 1. Oktober 2023, 10 
Uhr: Gottesdienst.

Kirchspiel Westhausen
- Freitag, 29. September 2023, 
19 Uhr: Gottesdienst zur Kir-
mes in Rieth,

- Sonntag, 1. Oktober 2023, 
10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Erntedankfest in Schlechts-
art; 14 Uhr: Gottesdienst mit 
Erntedankfest in Gellershau-
sen. 

Kirchspiel 
Heldburg
- Sonntag, 1. Oktober 2023, 
9 Uhr: Erntedankfestgottes-
dienst in Ummerstadt; 10 
Uhr: Erntedankfestgottes-
dienst in Bad Colberg; 10 
Uhr: Erntedankfestgottes-
dienst in Heldburg; 10 Uhr: 
Erntedankfestgottesdienst 
in Hellingen; 14 Uhr: Ernte-
dankfestgottesdienst in Lin-
denau,

- Dienstag, 3. Oktober 2023, 10 
Uhr: Gottesdienst zum Tag 
der Deutschen Einheit am 
Ummerstädter Kreuz; 14.30 
Uhr: Gottesdienst zum Tag 
der Deutschen Einheit in Hel-
lingen, Grenze.

Ev.-Luth. Kirch-
spiel Sachsen-
brunn/Stelzen
- Sonntag, 1. Oktober 2023, 9 
Uhr: Gottesdienst zum Ern-
tedankfest in Stelzen; 10 Uhr: 
Familiengottesdienst zum 
Erntedankfest in Hirschen-
dorf; 10 Uhr: Gottesdienst 
zum Erntedankfest in Sach-
senbrunn; 14 Uhr: Gottes-
dienst zum Erntedankfest in 
Waffenrod-Hinterrod.

Ev.-Luth. Kirche 
Hildburghausen
- Sonntag, 1. Oktober 2023, 
9.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Erntedankfest - Familienkir-
che - mit Kindern des evang. 
Kindergarten und Posaunen-
chor in der Christuskirche 
Hildburghausen; 14 Uhr: 
Gottesdienst zum Erntedank-
fest in Heßberg, Kirche; 15.30 
Uhr: Gottesdienst zum Ernte-
dankfest in Bürden. 

Ev.-Luth. Kir-
che Eisfeld
- Sonntag, 1. Oktober 2023, 14 
Uhr: Erntedank-Gottesdienst 
in der Kirche.
Wiederkehrende Termine:

- jeden Montag Christenlehre 
in Eisfeld: 15 Uhr: Klasse 1 bis 
3; 16.15 Uhr: Klasse 4 bis 6,

- jeden Dienstag, 16 Uhr: Kon-
firmanden, 19.30 Uhr: Kir-
chenchor;

- jeden 1. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Frauenkreis in Har-
ras, Gaststätte Fischer,

- jeden 1. 3. und 5. Mittwoch 
im Monat, 19.30 Uhr: Freun-
deskreis für Suchtkrankenhil-
fe, Gruppentreffen mit Mög-
lichkeit zu Einzelgespräche,

- jeden letzen Mittwoch im 
Monat um 15 Uhr: Senioren-
Treffpunkt-Café,

- jeden Donnerstag, 16 Uhr: 
Vorkonfirmanden; 17 Uhr:  
Konfirmandenunterricht; 
19.30 Uhr: Posaunenchor,

- Samstag/Sonntag jeweils von 
14 bis 17 Uhr: Begegnungs-
stätte „Jonas-Stübchen“.

Evang. Kirche 
Schleusingen  

- Donnerstag, 28. September 
2023, 14 bis 15 Uhr: Kirchen-
mäuse Kl. 1, Gemeindezent-
rum Schleusingen,

- Samstag, 30. September 2023, 
10 bis 12 Uhr: Abgabe der 
Erntedankgaben in der St. Jo-
hanniskirche,

- Sonntag, 1. Oktober 2023, 
10.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Erntedank mit Heiligem 
Abendmahl in der Johannis-
kirche Schleusingen, 

- Donnerstag, 5. Oktober 2023, 
18.30 Uhr: Friedensgebet in 
der Kreuzkirche.

Kirchgemeinde 
Themar
- Freitag, 29. September 2023, 
18 Uhr: Kirmesgottesdienst in 
Lengfeld, Dorfkirche. 

Kirchgemeinde 
Schönbrunn  

- Samstag, 30. September 2023, 
17 Uhr: Erntedankgottes-
dienst in Schnett,

- Sonntag, 1. Oktober 2023, 10 
Uhr: Erntedankgottesdienst 
in Schönbrunn; 14 Uhr: Fa-
miliengottesdienst in Biber-
schlag; 17 Uhr: Erntedankgot-
tesdienst in Gießübel,

- Dienstag. 3. Oktober 2023, 
10 Uhr: Gottesdienst im Se-
niorenheim Schönbrunn; 19 
Uhr: Gottesdienst in der Kur-
klinik Masserberg,

- Mittwoch, 4. Oktober 2023, 
14 Uhr: Seniorennachmittag 
in Masserberg.  
Wiederkehrende Termine:

- Kirche mit Kindern 1. bis 2. 
Klasse und 3. bis 4. Klasse in 
Schönbrunn, Albert-Schweit-
zer-Haus,

- Teeniekreis 5./6. Klasse 
2-wöchentlich in Schön-
brunn, Albert-Schweit-
zer-Haus, 

- Kinder-Kreativ-Kirche 2-wö-
chentlich immer montags 16 bis 
17 Uhr in Schnett, Bürgerhaus,

- S en io rennachmi t tage :
für Schönbrunn/Gießübel/
Biberschlag 1x im Monat 
mittwochs, 14 Uhr in Schön-
brunn, Pfarrhaus; für Masser-
berg/Fehrenbach 1x im Mo-
nat in Masserberg, Pfarrhaus; 
für Heubach/Schnett 1x im 
Monat in Heubach, Pfarrhaus, 

- Frauenkreis: 1x im Monat in 
Heubach, Pfarrhaus, 

- Junge Gemeinde ab 19. Ok-
tober immer donnerstags 17 
bis 18.30 Uhr in Schönbrunn, 
Pfarrhaus,

- Bibelkreis: jeden Freitag, 18 
Uhr in Schönbrunn, Pfarrhaus, 

- Kinderbibelsamstag: jeden 
2. Samstag im Monat, 11 bis 
13 Uhr in Schönbrunn, Al-
bert-Schweitzer-Haus,

- Konfirmandentag: jeden 2. 
Samstag im Monat 9.30 bis 
13.30 Uhr in Schönbrunn, Al-
bert-Schweitzer-Haus.

Kirchgemein-
denverband 
Streufdorf-Eis-
hausen
- Samstag, 30. September 2023, 
19.30 Uhr: Konzert mit The 
Gregorian Voices in Streuf-
dorf, Kirche.

Kirchgemeinde 
Harras
- Sonntag, 1. Oktober 2023, 14 
Uhr: Erntedank-Gottesdienst 
in Harras.

Kirchspiel Brünn/
Brattendorf/
Schwarzbach
- Sonntag, 1. Oktober 2023, 9 
Uhr: Gottesdienst zum Ernte-
dank in Schwarzbach; 10 
Uhr: Gottesdienst zum Ernte-
dank in Brünn; 14 Uhr: Got-
tesdienst zum Erntedank in 
Brattendorf. 

Pfarrbereich Be-
dheim-Pfersdorf
- Samstag, 30. September 2023, 
14 Uhr: Gottesdienst in St. 
Bernhard. 

Einladung zum Erntedankfest

Hildburghausen. Die Freie Evangelische Missionsgemeinde 
Hildburghausen lädt am Sonntag, dem 1. Oktober 2023, um 
10 Uhr recht herzlich zum Erntedankfest in die alte Dorfschu-
le (s. Foto), Häselriether Str. 72 in Hildburghausen/OT Häsel-
rieth ein und freut sich auf zahlreiche Gäste.       Foto: privat

Schöner Kirmesgottesdienst in Schönbrunn
Eine Nachlese von Pfarrer Hannes Hofmann

Blick in die St. Jakobuskirche in Schönbrunn zum diesjäh-
rigen Kirmesgottesdienst.                                    Foto: privat

Schönbrunn. Am 3. Septem-
ber 2023 fand in der St. Jako-
buskirche in Schönbrunn der 
alljährliche Kirmesgottesdienst 
statt. 

Unsere diesjährige Kirmes-
gesellschaft bestand aus jun-
gen Leuten, die im oberen 
Schleusegebiet von Gießübel 
bis Oberrod zu Hause sind 
und umfasste im Kern 13 at-
traktive Kirmespärchen sowie 
„Gießerträger“ und zwei Ak-
kordeonspieler. Sie konnte die 
ersten Kirchenbänke nahezu 
komplett füllen. Im Vorfeld 
des Gottesdienstes hatte die 
Kirmesgesellschaft den Al-
tarbereich unserer Kirche ge-
schmackvoll ausgestaltet. Den 
Verkündigungsdienst hatte 
Pfarrer Ullrich Triemer für Pfar-
rer Hofmann übernommen, 
welcher seine Urlaubsgrüße an 
die Kirmesgesellschaft über-
mitteln ließ. Der Gottesdienst 
wurde von zwei gekonnten 
Tanzeinlagen der Kirmesgesell-
schaft mit versierter Begleitung 
durch die Akkordeonspieler 
„eingerahmt“. Anfangs wurde 
ein Walzer und zum Schluss 
eine Polka aufgeführt. Von Kir-
mesmüdigkeit war dabei nichts 
zu spüren. Durch die Abfolge 

konnte der Gottesdienst quasi 
unterbrechungsfrei ablaufen. 
Pfarrer Triemer sprach die jun-
gen Leute direkt an und erhielt 
bereitwillige Rückäußerungen, 
z. B. zum Thema Kirchweih. 
Er empfahl als „Hausaufgabe“, 
sich über Jakobus, den Bruder 
unseres Herrn Jesus Christus, 
in der Bibel oder im Internet zu 
informieren. Die Predigt folgte 
dem Brief des Jakobus, bes. Ka-
pitel 1. Pfarrer Triemer verband 
viele Aussagen der Bibel mit 
eigenen Lebenserfahrungen 
und allgemein bestätigten An-
sichten junger Menschen. So 
entstand eine Reihe gütiger 
Empfehlungen für eigenes Ver-
halten und Tun. Nur zwei Bei-
spiele sind der langsame Um-
gang mit der Rede (der beson-
ders jungen Frauen schwerfällt) 
und der langsame Umgang mit 
Zorneswallungen (der jungen 
Männern schwerfällt). Die Pre-
digt wurde konzentriert auf-
genommen. Vielleicht spürte 
man auch, dass ein gutes Ver-
hältnis zu unserem Herrn Jesus 
Christus viele Vorteile hat. 

Die musikalische Ausgestal-
tung stützte sich auf jugend-
liche Kirchenmusik aus dem 
CD-Player, die auch von allen 

Konzert mit Duo Concert Royal
Letztes Event der Saison 2023 in der Bedheimer Kirche
Bedheim. Die Kirchgemeinde 
Bedheim lädt am Samstag, dem 
7. Oktober 2023, um 17 Uhr zum 
letzten Konzert der Saison 2023 
in die Kiliankirche ein. Das Duo 
Concert Royal mit Karla Schröter 
- Barockoboe - und Willi Kronen-
berg - Orgel - (s. Foto) aus Köln 
(Echo Klassik Preisträger 2015) 
spielt nicht zum ersten Mal in 
der Kiliankirche. Es wird wunder-
schöne Musik zu hören sein, u.a. 
Werke von Bach, Kittel, Homili-
us und Förster.
Die Kirchgemeinde Bedheim und 
das Duo Concert Royal freuen 
sich auf zahlreiche interessierte 
Zuhörer. Foto: Karolina Plachetko

Anwesenden mitgesungen 
werden konnte. Manches der 
jugendlichen Häupter der Kir-
mesleute wiegte sich im Takt 
der Musik – ein schönes Zei-
chen der Annahme der christ-
lichen Botschaften. Etwas ge-
wöhnungsbedürftig mag für 
Manchen das gesungene Vater-
unser gewesen sein. Aber eine 

Erfahrung, über die man nach-
denken sollte, ist es vielleicht 
auch. 

Die Kirmesgesellschaft hin-
terließ einen soliden und auf-
geweckten Eindruck, Pfarrer 
Triemer gelang ein schöner 
Gottesdienst. Die anwesenden 
Gottesdienstbesucher dankten 
es mit Beifall. 

Hildburghausen. Sie ha-
ben Fragen zu „Wichtigen 
Einstellungen an ihrem 
Smartphone“? oder zur 
„Nutzung und Anwendung 
digitaler Technik?

Am Donnerstag, dem 28. 
September 2023, in der Zeit 
von 10 bis 11 Uhr, können 
Sie Ihre Fragen mit Silvia 
Schall, ehrenamtliche Medi-
enmentorin, besprechen. 

Herzliche Einladung in 
die Räumlichkeiten Obere 
Marktstraße 43, (Frauen-
kommunikationszentrum 
„BINKO“) in Hildburghau-
sen. 

Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei! Anmeldung bitte 
unter Tel. 03685/405200 
(bitte auf AB sprechen) oder 
unter binko.hbn@diakonie-
werk-son-hbn.de.

„Digitaltreff“ für Senioren und 
Seniorinnen
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„Alpinaw
eiß“

M
atte Prem

ium
-Innenfarbe. D

eckverm
ögen Kl. 1  

(8
m

²/L), N
assabriebbeständigkeit Kl. 2,  

im
 Recycling-Eim

er, w
eiß. 12

L. Art.-N
r. 46297797

Prem
ium

-Buntlack
W

asserbasierter Prem
ium

-Lack für innen und außen. Hohe D
eckkraft, 

schnelltrocknend, stoß- und kratzfest, vergilbungsbeständig, rapsgelb. 
750

m
l. Versch. Farben und Glanzgrade. Art.-N

r. 45724667

Farbe
M

atte, fertig abgetönte Innenfarbe. N
assabriebbeständigkeit 

Kl. 3, lavendel. 7,5
L. Versch. Farben. Art.-N

r. 45451071

Rauhfaser
D

er Klassiker. M
ehrfach überstreichbar, 

allergikergeeignet, Ausführung „Sprint“. 
L 20 x B 0,53

m
. Versch. Ausführungen. 

Art.-N
r. 45780954

Kreppband „Universal“
Zum

 sauberen Abkleben im
 Innenbereich.  

Lösem
ittelfrei, rückstandslos entfernbar, von Hand 

einreißbar. L 50
m

 x B 30
m

m
. 3er-Pack. Art.-N

r. 294422

um
w

eltfreundlich

tropf- und spritzgehem
m

t

„Designfarbe“
Feinm

atte, fertig abgetönte Prem
ium

-Innenfarbe. N
assabriebbeständigkeit Kl. 2,  

sehr hohe Reichw
eite, Farbe „Klassisches Schiefergrau“. 2,5

L. Versch. Farben. Art.-N
r. 45784011

12
%

 gespart
statt

39
.99

2,5
L

34
.99L 14.00

€

„Renovierw
eiß“

M
atte Innenfarbe m

it guter D
eck-

kraft. D
eckverm

ögen Kl. 2 (5,5
m

²/L), 
N

assabriebbeständigkeit Kl. 3, w
eiß. 

12
L. Art.-N

r. 46361309

m
it Spritzfreiform

el

20%
M

EH
R

IN
H

ALT

20%
M

EH
R

IN
H

ALT

w
asserverdünnbar

leichte Verarbeitung

konservierungsm
ittelfrei

löse- und konservierungsm
ittelfrei

w
etterbeständig

für Grund- und Endanstrich in einem

lösem
ittel- und w

eichm
acherfrei

PVC- und w
eichm

acherfrei

um
w

eltfreundlich
für viele O

berflächen geeignet

11%
 gespart

statt
52

.99
12

L

4
6
.99L 3.92

€

25
%

 gespart
statt

19
.99

750
m

l

14
.99L 19.99

€

16
%

 gespart
statt

2
9
.99

7,5
L

24
.99L 3.33

€

20
%

 gespart
statt

7.49
ab5.99lfdm

 0.30
€

3er-Pack

9
.99lfdm

 0.07
€

BESTSELLER
12

L

24
.99L 2.08

€

Entdecke aktuelle Angebote auch online auf hagebau.de/aktuelle-w
erbung

Alpenveilchen
Cyclam

en persicum
. Im

 10,5-cm
-Topf. O

hne Pflanzgefäß. 
Versch. Farben. Art.-N

r. 616234

Knospenheide 
'Garden Girls'®
Calluna vulgaris. Versch. Farben.
Knospenheide 'Garden Girls'®, im

 12-cm
-Topf,  

Art.-N
r. 193612, 1.99

€
Pflanzkorb, W

eide, natur, ca. Ø
 20 x H 16

cm
, ohne Pflanzen, 

Art.-N
r. 45853372, 6.99

€

LED
-Schm

ucklichterkette
Für innen. IP20, 20 w

arm
w

eiße LED
s, batteriebetrieben,  

silbernes Kabel. Ca. L 190
cm

. O
hne Batterie und D

eko.  
Versch. Ausführungen. Art.-N

r. 45405335

Knospenheide 
'Beauty Ladies'® Q

uattro
Calluna vulgaris. Im

 14-cm
-Topf. O

hne Pflanzgefäß.  
Art.-N

r. 236535

LED
-Kerze „Rustic“

Für eine stim
m

ungsvolle Beleuchtung. Echtw
achs, m

it 
Tim

er-Funktion, crem
e. Ca. Ø

 7,5 x H 7,5
cm

. O
hne Batterie. 

Versch. Ausführungen und Größen. Art.-N
r. 45463209

Silberdraht
Calocephalus brow

nii. Im
 11-cm

-Topf.  
O

hne Pflanzgefäß. Art.-N
r. 193652

LED
-Solarlichterkette

Abnehm
bares Solarpanel. 120 w

arm
w

eiße LED
s, 8 Blinkfunk-

tionen, Panel inkl. Lithium
batterie, schw

arz. Ca. L 9
m

. Versch. 
Ausführungen. Art.-N

r. 46297777

Blum
enzw

iebeln
Farbenfrohe Frühlingsboten.
Regenbogen-Tulpen-M

ix, Je Packung 50 Stück, Art.-N
r. 45688822

N
arzisse Steingarten-M

ischung, Je Packung 50 Stück, Art.-N
r. 45688828

m
it extra viel Inhalt

freilandgeeignet

w
interharte Knospenblüher

4 Farben in einem
 Topf

dekorative und pflegeleichte H
erbstpflanze

auch per USB-Kabel aufladbar

25
%

 gespart
g

statt
7.99

Packung5.99
Stück1.99

Pflanze1.99

ab2
.99

Stück3.99

ab3.99

Stück1.49

ab19
.99



Bl
oc

kb
oh

le
nh

au
s „

Do
na

u“
Vi

el
se

iti
g 

ve
rw

en
db

ar
. N

or
di

sc
he

s 
N

ad
el

ho
lz

, n
at

ur
be

la
ss

en
,  

D
op

pe
ltü

r u
nd

 E
in

ze
lfe

ns
te

r m
it 

Ec
ht

gl
as

 u
nd

 S
pr

os
se

n.
 C

a.
 B

 3
80

 x
 H

 2
45

 x
 T

 2
80

cm
,  

Vo
rd

ac
h 

T 
50

cm
. O

hn
e 

D
ac

hp
ap

pe
. A

rt
.-N

r. 
48

66
95

Pr
em

iu
m

-G
er

ät
eh

au
s m

it 
Sa

tt
el

da
ch

Au
s 

st
ab

ile
m

 S
ta

hl
bl

ec
h.

 A
bs

ch
lie

ßb
ar

, M
eh

rf
ac

hv
er

rie
ge

lu
ng

,  
W

er
kz

eu
gg

er
ät

eh
ak

en
, a

nt
hr

az
it.

 Z
ub

eh
ör

 e
rh

äl
tli

ch
.

ca
. B

 14
4 

x 
H

 19
3 

x 
T 

17
9

cm
, A

rt
.-N

r. 
45

99
58

02
, 5

49
.-

€ 
st

at
t 6

49
.-

€
ca

. B
 2

44
 x

 H
 2

01
 x

 T
 17

9
cm

, A
rt

.-N
r. 

45
99

58
04

, 7
49

.-
€ 

st
at

t 8
99

.-
€

Te
rr

as
se

nd
ie

le
 „D

ou
gl

as
ie

“
N

at
ur

be
la

ss
en

es
 H

ol
z. 

Ei
ne

 S
ei

te
 g

la
tt

, a
nd

er
e 

Se
ite

 m
it 

 
fr

an
zö

si
sc

he
m

 P
ro

fil
. C

a.
 L

 2
.0

00
 x

 B
 12

0
m

m
, 2

8
m

m
 s

ta
rk

. 
Ve

rs
ch

. A
us

fü
hr

un
ge

n.
 A

rt
.-N

r. 
45

95
94

66

Ei
nz

el
-C

ar
po

rt
 m

it 
Fl

ac
hd

ac
h

Ba
us

at
z a

us
 N

ad
el

ho
lz

. C
a.

 B
 3

04
 x

 H
 2

10
 x

 T
 5

10
cm

, P
fo

st
en

 ca
. B

 9
 x

 T
 9

cm
,  

Ei
nf

ah
rt

sh
öh

e 
ca

. 2
10

cm
. In

kl
. Z

ub
eh

ör
. A

rt
.-N

r. 
48

62
06

Ga
rt

en
be

to
n 

m
it 

Tr
as

s
Ho

ch
 b

el
as

tb
ar

er
 U

ni
ve

rs
al

be
to

n.
 B

eg
eh

ba
r n

ac
h 

24
St

d.
, t

ra
ss

-
m

eh
lv

er
gü

te
t, 

fr
os

tw
id

er
st

an
ds

fä
hi

g.
 3

0
kg

. A
rt

.-N
r. 

46
07

24
58

Sc
ha

lu
ng

ss
te

in
Id

ea
l z

um
 E

rr
ic

ht
en

 v
on

 M
au

er
n,

 S
tü

tz
w

än
de

n 
un

d 
Fu

nd
am

en
te

n.
 G

la
tt

e 
O

be
rfl

äc
he

, m
it 

N
ut

 u
nd

 F
ed

er
, 

oh
ne

 F
as

e,
 g

ra
u.

ca
. L

 5
0 

x 
B 

17
,5

cm
, 2

5
cm

 st
ar

k,
 A

rt
.-N

r. 
45

29
29

24
, 

2.
79

€ 
(m

² 2
2.

32
€)

ca
. L

 5
0 

x 
B 

24
cm

, 2
5

cm
 st

ar
k,

 A
rt

.-N
r. 

45
29

29
15

, 
3.

29
€ 

(m
² 2

6.
32

€)

Pfl
as

te
rs

te
in

 „A
nt

ik
“

Ru
st

ik
al

es
 P

fla
st

er
. G

eb
ro

ch
en

e 
Ka

nt
en

, e
be

ne
 L

au
ffl

äc
he

, b
as

al
t. 

Ca
. L

 2
1 x

 B
 14

cm
, 7

cm
 s

ta
rk

. V
er

sc
h.

 F
ar

be
n.

 A
rt

.-N
r. 

45
23

35
56

ca
. B

 2
44

 x
 H

 2
01

 x
 T

 17
9

cm

K

e

es s

kcurdl

i m

p r

t r ei ngä

ba
sa

lt
sa

nd
st

ei
n

br
au

n-
bu

nt

En
td

ec
ke

 a
kt

ue
lle

 A
ng

eb
ot

e 
au

ch
 o

nl
in

e 
au

f h
ag

eb
au

.d
e/

ak
tu

el
le

-w
er

bu
ng

in
kl

. Z
ub

eh
ör

in
kl

. F
uß

bo
de

n

5 
Ja

hr
e 

Ga
ra

nt
ie

*

m
ax

. S
ch

ne
el

as
t b

is
 15

0
kg

/m
²

na
tü

rl
ic

he
, g

ut
e 

Fe
st

ig
ke

it
in

kl
. P

VC
-D

ac
he

in
de

ck
un

g

zu
r H

er
st

el
lu

ng
 k

le
in

er
er

 Fu
nd

am
en

te

ho
he

 Fa
rb

be
st

än
di

gk
ei

t

ge
br

oc
he

ne
 O

pt
ik

Pk
w

-b
ef

ah
rb

ar

St
üc

k 17
9
9
.-

10
0

€ 
ge

sp
ar

t
g

p
st

at
t

6
4
9
.-

ab 54
9
.-

lfd
m

3.6
9

2
m

 7.
38

€

20
€ 

ge
sp

ar
t

g
p

st
at

t
2
9
9
.-

St
üc

k 2
7
9
.-

30
kg

6
.79 kg

 0
.2

3
€

St
üc

k

2
.79 m

² 2
2.

32
€

m
² 2
1.9
9

t

Du
sc

hw
as

se
rs

pa
re

r
W

as
se

r s
pa

re
n 

oh
ne

 K
om

pr
om

is
se

. E
in

fa
ch

e 
M

on
ta

ge
 a

n 
vo

rh
an

de
ne

 A
rm

at
ur

. A
rt

.-N
r. 

46
24

53
54

Ar
m

at
ur

 m
it 

Du
rc

hl
au

fe
rh

itz
er

W
ar

m
w

as
se

r a
n 

be
lie

bi
ge

n 
O

rt
en

. 3
.6

00
W

, 2
20

–2
40

V, 
W

as
se

rt
em

pe
ra

tu
r m

ax
. 5

5
°C

, E
de

ls
ta

hl
, fl

ex
ib

le
 A

ns
ch

lu
ss

-
sc

hl
äu

ch
e,

 s
ch

w
en

kb
ar

er
 A

us
la

uf
 m

it 
Ve

rb
rü

hs
ch

ut
z, 

ge
pr

üf
t n

ac
h 

ak
tu

el
le

r T
rin

kw
as

se
rz

ul
as

su
ng

 K
TW

A.
  

Ar
t.-

N
r. 

46
27

69
86

Du
rc

hl
au

fe
rh

itz
er

 „C
DX

11
-U

“
Ko

m
pa

kt
e 

Ba
uf

or
m

. 1
1k

W
, 4

00
V, 

el
ek

tr
on

is
ch

 g
es

te
ue

rt
,  

dr
uc

kf
es

t, 
w

ar
tu

ng
sf

re
un

dl
ic

he
s 

Bl
an

kd
ra

ht
-H

ei
zs

ys
te

m
.  

Ar
t.-

N
r. 

46
20

40
34

W
C-

Si
tz

M
it 

Ab
se

nk
au

to
m

at
ik

. S
ch

ne
ll 

ab
ne

hm
ba

r z
ur

 R
ei

ni
gu

ng
, T

-F
or

m
, 

au
s 

D
ur

op
la

st
. V

er
sc

h.
 D

ek
or

e.
 A

rt
.-N

r. 
45

94
61

15

W
an

d-
W

C-
Se

t „
Ar

ch
ite

c“
Au

s 
ho

ch
w

er
tig

er
 K

er
am

ik
. A

bn
eh

m
ba

re
r W

C-
Si

tz
 m

it 
 

Ed
el

st
ah

ls
ch

ar
ni

er
en

 u
nd

 A
bs

en
ka

ut
om

at
ik

, u
ns

ic
ht

ba
re

  
Be

fe
st

ig
un

g.
 A

rt
.-N

r. 
46

26
52

27

En
td

ec
ke

 a
kt

ue
lle

 A
ng

eb
ot

e 
au

ch
 o

nl
in

e 
au

f h
ag

eb
au

.d
e/

ak
tu

el
le

-w
er

bu
ng

be
so

nd
er

s 
pl

at
zs

pa
re

nd

UN
SE

RE
 S

PA
RW

UN
DE

R 
GE

GE
N

ST
EI

GE
ND

E E
NE

RG
IE

KO
ST

EN

Du
 k

an
ns

t

Wa
ss

er
sp

ar
en

ha
ge

ba
u.

de
/

en
er

gi
e-

sp
ar

en

H
an

db
ra

us
e „

Am
ak

o“
St

ra
hl

ar
tw

ah
l p

er
 U

m
st

el
le

r. 
 

Ve
rc

hr
om

t, 
Ea

sy
 C

le
an

.  
Ar

t.-
N

r. 
45

95
72

13

H
an

db
ra

us
e „

Fi
lo

sa
“

St
ra

hl
ar

tw
ah

l p
er

 K
no

pf
dr

uc
k.

 
Ve

rc
hr

om
t, 

Ea
sy

 C
le

an
.  

Ar
t.-

N
r. 

45
95

72
39

H
an

db
ra

us
e „

Pa
uc

a“
St

ra
hl

ar
tw

ah
l p

er
 K

no
pf

dr
uc

k.
 

Ve
rc

hr
om

t, 
Ea

sy
 C

le
an

.  
Ar

t.-
N

r. 
45

95
72

68

ge
pr

üf
t n

ac
h 

ak
tu

el
le

r  
Tr

in
kw

as
se

rz
ul

as
su

ng
 K

TW
A

di
gi

ta
le

 Te
m

pe
ra

tu
ra

nz
ei

ge
sp

ar
t b

is
 zu

 4
0

%
 E

ne
rg

ie

be
st

än
di

g 
ge

ge
n 

Kr
at

ze
r

oh
ne

 Sp
ül

ra
nd

w
as

se
rs

pa
re

nd
e 

4,
5-

L-
Sp

ül
un

g

3 S
tr

ah
lar

te
n

5 S
tr

ah
lar

te
n

4 
St

ra
hla

rt
en

mi
t W

ass
er

fa
lls

tr
ah

l

3 v
er

sc
hie

de
ne

  
Ma

ss
ag

es
tr

ah
lar

te
n

mi
t N

eb
els

tr
ah

l

St
üc

k 17
.99

m
it 

Ku
nd

en
ka

rt
e

14
.99

20
%

 g
es

pa
rt

g
p

st
at

t
9
.99

St
üc

k

7.
99

12
%

 g
es

pa
rt

g
p

st
at

t
7
9
.99

St
üc

k 69
.99

30
€ 

ge
sp

ar
t

g
p

st
at

t
24

9
.-

St
üc

k 2
19

.-

21
%

 g
es

pa
rt

g
p

st
at

t
37

.99
St

üc
k 2
9
.99

50
€ 

ge
sp

ar
t

g
p

st
at

t
24

9
.-

Se
t 19
9
.-



Zim
m

ertür „Fila 5“
Innentür m

it Glattkante. M
ehr-

schicht-Acryllackierung, gefräste 
Linien, Einlage aus Röhrenspan, 
w

eiß. Ca. B 73, 5 x H 198,5
cm

.  
O

hne Zarge und D
rückergarnitur. 

Versch. Größen und Ausführungen. 
Art.-N

r. 944642

Designboden „Rigid“
Bodenbelag für den Innenbereich. Holznachbildung,  
geringe Raum

ausdehnung, m
it Klickverbindung, w

asserresistent,  
geringe Aufbauhöhe, D

ekor „Ardennen Eiche“. Ca. L 1.220 x B 180
m

m
, 

3,2
m

m
 stark, N

utzschicht ca. 0,2
m

m
. Paketinhalt: 2,887

m
².  

Versch. D
ekore. Art.-N

r. 45805467

Vinylboden
Bodenbelag für den Innenbereich. Holz- oder Fliesennachbildung, 
m

it Klickverbindung, w
asserresistent, für Fußbodenheizung geeig-

net, geringe Aufbauhöhe, rutschhem
m

end, schalldäm
m

end, robust, 
D

ekor „Eiche Brixen“. Ca. L 1.210 x B 190
m

m
, 4

m
m

 stark, ca. 0,3
m

m
 

N
utzschicht. Paketinhalt: 2,3

m
². Versch. D

ekore. Art.-N
r. 45383939

Latte
Aus getrocknetem

 N
adelholz m

it feinem
 Sägeschnitt. Sägerau. 

Ca. L 2.000 x B 48
m

m
, 24

m
m

 stark. Versch. Ausführungen. 
Art.-N

r. 310030

Kantholz
Rahm

en aus getrocknetem
 Fichten-/Tannenholz m

it feinem
 

Sägeschnitt. Sägerau. Ca. L 2.000 x B 58
m

m
, 38

m
m

 stark. 
Versch. Größen. Art.-N

r. 331847

Profilholz
Baum

aterial aus Fichten-/Tannenholz. B-Sortierung.  
Ca. L 2.000 x B 96

m
m

, 12,5
m

m
 stark. Paketinhalt: 1,92

m
². 

Versch. Ausführungen und Größen. Art.-N
r. 897103

W
eitere Vinylböden zum

 
Bestpreis findest D

u unter: 
w

w
w

.hagebau.de/renovo-
aktion-vinylboeden

Entdecke jetzt eine große Ausw
ahl an stark reduzierten  

Vinylböden – nur solange der Vorrat reicht.

V
IN

YLB
Ö

D
EN

 ZU
M

B
ESTPR

EIS

Innentür
Innentür m

it Glattkante.  
Einlage W

abenkern, Folienbe-
schichtung, Holznachbildung, Farbe 
„Pinie w

eiß“. Ca. B 73, 5 x H 198,5
cm

.  
O

hne Zarge und D
rückergarnitur. 

Versch. Größen. Art.-N
r. 45867565

UV-gehärtet

5 Jahre Garantie im
 W

ohnbereich*

100
%

 recycelbar

15 Jahre Garantie im
 W

ohnbereich*

Stück

4
2
.99

Stück

8
4
.99

m
²11.99Paket 34.62

€

m
²

19
.99

Paket 45.98
€

lfdm0
.89Stück 1.78

€

lfdm1.892
m

 3.78
€

m
²

10
.99Paket 21.10

€

*D
etails entnim

m
st D

u bitte den Garantiebedingungen in den Produkt- und Verlegeinform
ationen,

die dem
 jew

eiligen Produkt beiliegen
**Unverbindliche Preisem

pfehlung des Herstellers

H
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 N
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B
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D
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H
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T

EIN
 N
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B
LIN

D
TEX

T!

H
IER

 STEH
T EIN

N
EU

ER
 B

LIN
D

TEX
T!

N
utze unsere Transporterverm

ietung 
für D

eine Einkäufe.  
Frage nach D

einem
 W

unschterm
in

–
telefonisch, online oder direkt an der 
Inform

ation in D
einem

 M
arkt. 

Alle Infos auf  
hagebau.de/ 
service

W
EN

N
’S M

A
L 

N
ICH

T IN
S  

A
U

TO
 PA

SST

TR
A

N
SPO

R
TER

V
ER

M
IETU

N
G

A
kku-H

andkreissäge 
„KT-H

K 18 Li Solo“
Art.-N

r. 45738016

•
PXC-Starter-Set für nur 14.99

€
statt 39.99

€ beim
 Kauf eines

Pow
er-X-Change-Geräts

•
18

V, 2,5 Ah
•

Kom
patibel m

it über
200 PXC-Geräten

•
Angebot gültig auch für
w

eitere PXC-Geräte (o. Abb.)
aus dem

 Sortim
ent

•
Art.-N

r. 45973740

PXC-Starter-Set

3Mar
k
e
n
.1Akku. kukk. uu

3MM

k

A
kku-H

eckenschere 
„A

H
 1846-2 Li PXC Solo“

Art.-N
r. 45639123

A
kku-W

inkelschleifer 
„KT-W

S 18 Li BL Solo“
Art.-N

r. 45738015

A
kku-Stichsäge 

„KT-ST 18 Li Solo“
Art.-N

r. 45738017

A
kku-Schlagschrauber 

„TE-CW
 18 Li BL Solo“   

Art.-N
r. 45620338

A
kku-Bohrham

m
er 

„H
erocco Solo“   

Art.-N
r. 45737779

Einhand-A
kku-Kettensäge 

„FO
RTEXXA 18/20 TH

 Solo“   
Art.-N

r. 46240058

A
kku-O

berfräse 
„TP-RO

 18 Li BL Solo“   
Art.-N

r. 46241300

Universalstreuer 
„GE-US 18 Li-Solo“  
Art.-N

r. 46067188

A
kku-Laubbläser 

„A
LB 18 Li E PXC Solo“

Art.-N
r. 45639113

A
kku-Fugenbürste 

„A
FB 18 Li E PXC Solo“   

Art.-N
r. 45639115

A
kku-Laubsauger 

„Venturro 18/210 Li-Solo“  
Art.-N

r. 46252484

A
kku-Bohrschrauber 

„KT-A
S 18 Li“

Art.-N
r. 45482025

Stück

54
.99

25
€ gespart

g
p

statt
39

.99
Aktionspreis***

14
.99

inkl. 1 x 2,0-Ah-Akku

Stück

8
9
.99

Stück

74
.99

20
€ gespart

g
p

statt
159

.-
Stück

139
.-

Stück

39
.99

Stück

54
.99

Stück

57.99
20

€ gespart
g

p
statt

139
.-

Stück

119
.-

UVP**
18

4
.95

Stück

14
9
.-

Stück

4
4
.99

Stück

12
9
.-

UVP**
114

.95
Stück

8
4
.99

Stück

31.99

*D
etails entnim

m
st D

u bitte der jew
eiligen Bedienungsanleitung/Garantiebedingung oder erfragst diese im

 M
arkt

**Unverbindliche Preisem
pfehlung des Herstellers 

***PXC-Starter-Set für nur 14.99
€ statt 39.99

€ beim
 Kauf eines Pow

er-X-Change-Geräts
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Tel.: 0160 /  94 16 68 97
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SOFORT-BARGELD
Auch Unfall- & Motorschaden

!!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Baumaschinen-
vermietung

Hildburghausen • Thomas-Müntzer-Str. 7a
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1.8 to.
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Wir suchen ab sofort einen zuverlässigen und freundlichen

Maschineinrichter
für anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
in Vollzeit.

Bewerbungen bitte an:
mail@husung-etiketten.de
Steinfelder Str. 17  |  98646 Straufhain / OT Streufdorf
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WIR SUCHEN ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS eine

Reinigungskraft (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit.
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Vergütung in Anlehnung an den TVöD • Fahrtkostenzuschuss
• Betriebliche Altersvorsorge
• Vermögenswirksame Leistungen
• 30 Tage Urlaub/Jahr und 3 zusätzliche freie Tage

Der freundliche Umgang mit Kindern wird vorausgesetzt!

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

Herrn Burkhard Werner:
Stiftung DLEH
Hermann-Lietz-Schule
Stiftung 01, 98663 Haubinda

bewerbungen@hl-haubinda.de

Telefon: 03 68 75 / 6 7 1 0

Stellenangebote

Jagdgenossenschaften
informieren !iinnffoorrmmiieeerrenn !!

Fischbach. Am Freitag, 
dem 6. Oktober 2023, um 
20 Uhr, findet die Jahres-
hauptversammlung der An-
gliederungsgenossenschaft 
Fischbach im Vereinshaus 
in Fischbach statt.

Tagesordnung:
- Rechenschaftsbericht
- Kassenbericht
- Entlastung Vorstand
- Vorschläge und Beschlüsse
- Diskussion. 

Der Vorsteher
Westhausen. Zur Jah-

reshauptversammlung mit 
Jagdessen der Jagdgenossen-
schaft Westhausen sind alle 
Eigentümer an jagdbarer 
Fläche am Freitag, dem 13. 
Oktober 2023, um 1830 Uhr 
in das Mehrzweckgebäude 
„Altes Brauhaus“ eingela-
den. 

Tagesordnung:
Jagdessen

1. Begrüßung
2. Feststellung und Bestäti-

gung der Tagesordnung
3. Bericht des Jagdvor-

standes
4. Kassenbericht und Ab-

schluss der Jagdjahre 
2020/2021/2022

5. Kassenprüfbericht
6. Entlastungsbeschluss zur 

Tätigkeit des Vorstandes 
und des Kassenwartes

7. Beschlussfassung zur Ver-
wendung des Pachtzins

8. Bericht der Jagdpächter
9. Anfragen, Mitteilungen.

Die Versammlung ist 
nicht öffentlich.

Die Zulassung zur Ver-
sammlung ist von soweit 
schon vorhandenen bzw. 
vor Versammlungsbeginn 
vorzulegenden Eigentums-
nachweis abhängig. 

gez. Reinhardt Schmidt
Jagdvorsteher

Brückentage im Oktober 2023:

Schließtage des Landrats-
amtes Hildburghausen

Hildburghausen. Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte 
Bürger, aufgrund der Feiertage bleibt das Landratsamt Hild-
burghausen an folgenden Tagen geschlossen: 
• Mo., 02.10.23 (Tag vor dem „Tag der Deutschen Einheit“), 
• Mo., 30.10.23 (Tag vor dem „Reformationstag“). 

Ihr Landratsamt Hildburghausen

Landwirtschaft
Verk. Fahr-Kreiselmähwerk 1,35 
m, Gleitteller u. Messer sind er-
neuert worden. Zapfwelle ist da-
bei, guter Zustand,   0170/ 
9867063, HBN+MGN.
Verkaufe Traktormulde, Kipp-
mulde, 2.10 m br., guter Zustand, 

  0170/9867063, HBN + MGN.
ISO DACH & WAND Platten
in STREUFDORF 036875/69050 
S_A_N_D_W_I_C_H_P_L_A_T_T_E_N
am Lager 1 & 2 Wahl. Abholung od.
Lieferung! Angebot@Carl-dwt.de

Verkäufe
1A Trapezbleche auf Maß direkt 
v. Hersteller. 5 % online 
Rabatt+Lieferung bundesweit

  0 36 85 / 4 09 14 - 0
www.dachbleche24-shop.de
Motorsense zu verkaufen:
Honda UMT51, Bj. 10/02, 3,5 PS, 
3-Zack-Stern, g. Zustand, funkti-
onstüchtig m. Unterlagen u. Tra-
gegurt,   0160/93401697.

: u.a. Fahr-
räder, Ski-Ausrüstung., Werk-
zeug & -maschinen 
0162/1996866.

Große Auswahl! Lagerware!
Plattenlängen von 1 m bis 9 m 
PVC, GFK, Polycarbonat, Acrylgl. 
98646 Streufdorf, 036875/69050 
Angebot@Carl-dwt.de

Vermietung
-

stellplatz in Streufdorf, 
036875/501254 (AB).

Verschiedenes
-

schnell und be-
senrein. Fa. Baddack 
0171/4375061.

,   0151/21050481.

Unterricht
Schlechte Noten? WMK-Lernhil-
fe! Nachhilfeunterricht in Mathe, 
Latein, Physik, Englisch usw. Be-
ratung unter   03685/704296.

Automarkt
, auch ohne TÜV, zu 

kaufen gesucht,   0172/ 
6619529.

Bekanntschaften
Ankuscheln? Thomas, 56/184, 
schl., verw., familiär, lieb, treu, 
sucht Frau 50-62 J. für gemeinsa-
me Zukunft.   0162/5664544.

Kaufgesuch
Kaufe Gemälde, Schmuck, Mün-
zen, Militär Uniform, Fotos, Orden 
1. u. 2. WK, NVA, Spielzeug, 
Technik, Möbel, Porzellan, Musik-
instrumente.   036841/53399 
od. 0171/4375061.

defekt, bitte alles anbieten, 
0170/4816157.

Erotik
Sexy Hausfrau (33j.),

  01520-737 49 60.

Kontakte

Schießsportwoche 
2023 des SV Linden 94

Linden. In diesem Jahr ver-
anstaltet der SV Linden 94 
wieder eine Schießsportwo-
che mit Bürger- und Vereins-
schießen. Dabei gibt es eine 
getrennte Wertung zwischen 
Mannschaften von Schützen-
vereinen und Bürgermann-
schaften, deren Mitglieder in 
keinem Schützenverein orga-
nisiert sind. 

Eine Bürgermannschaft be-
steht aus 3 Personen eines beliebigen Vereins, einer Organi-
sation, Gruppe, Firma oder sonstigen Vereinigung und Zu-
sammenschlüssen. 

Die Vereinsmannschaft einer Schützenvereins besteht aus 
3 Mitgliedern dieses Vereins.

Das Schießen ist im Zeitraum von 8. bis 14. Oktober 2023 
auf dem Vereinsgelände des SV Linden möglich.

Die Siegerehrung und Übergabe der Urkunden und Preise 
erfolgt am Samstag, dem 14. Oktober 2023, um 17 Uhr im 
Schützenhaus. 

Die genauen Schieß-Zeiten und alle wichtigen Informati-
onen wie Startgelder, Zwischenstände, Endergebnisse sowie 
Sieger und Platzierte kann man unter folgenden Link einse-
hen: https://www.rwk-hbn.de/ssw/

Brückentag in der 
Stadtverwaltung

Schleusingen. Die Stadt-
verwaltung Schleusingen  
gibt bekannt, das aufgrund 
des Brückentages am Montag, 
dem 2. Oktober 2023 das Amt 
geschlossen ist. Die Touristin-
formation ist am diesem Tag 
von 9 bis 16 Uhr geöffnet. 
Um Beachtung wird gebeten. 

Sprechstunde des 
Ortsteilbürgermeisters

Crock. Alle Einwohne-
rinnen und Einwohner 
von Crock werden recht 
herzlich zur Sprechstunde 
des Ortsteilbürgermeisters 
Ortsteil Crock am Sonntag, 
dem 1. Oktober 2023, von 10 
bis 12 Uhr im Vereinsheim 
des Rassekaninchenzuchtver-
ein T460 eingeladen. 

(Änderungen vorbehalten)
Zusätzlich steht weiterhin 

mein „Digitaler Ortsfunk“ 
zur Verfügung. Bei allgemei-
nen Fragen zu Ortsangele-
genheiten bin ich aktuell 
24/7 per Tel./SMS/WhatsApp 
unter 0179 / 45 00 899 oder 
E-Mail: info@buergeralli-
anzauengrund.de erreichbar.

Euer Crocker Ortsteil-
Bürgermeister Matthias Pfütsch

Die Gemeinde-
verwaltung 
Veilsdorf
informiert

Veilsdorf. Das Einwoh-
nermeldeamt der Gemein-
de Veilsdorf ist aktuell bis 
einschließlich Mittwoch, 4. 
Oktober 2023 geschlossen! 
Lediglich am Donnerstag, 
dem 28. September 2023 ist 
das Einwohnermeldeamt 
von 13 bis 15 Uhr geöffnet.

Die Kasse der Gemein-
deverwaltung Veilsdorf ist 
am Donnerstag, dem 28. 
September 2023 geschlos-
sen!

In dringenden Fällen 
melden Sie sich bitte unter 
03685/6866-0.

Wir bitten unsere Bürger 
um Beachtung!

Gemeinde Veilsdorf

Mobiltelefon im
Linienbus gefunden

Hildburghausen (ots). Bereits 
Anfang September wurde ein 
rot-schwarzes Mobiltelefon in 
einem Hildburghäuser Linienbus 
aufgefunden. Da man davon aus-
ging, dass sich der Verlierer zeitnah 
melden würde, behielt das Bus-
unternehmen vorerst das Handy. 
Am Freitag, dem 22.09. wurde das 
Mobiltelefon nun an die Polizei 
übergeben, da sich kein Eigentü-
mer gemeldet hatte. Nun laufen 
polizeiliche Ermittlungen zum Ei-
gentümer. Falls der rechtmäßige 
Inhaber diesen Sachverhalt zur 
Kenntnis nimmt, kann er sich ger-
ne mit der Polizeiinspektion Hild-
burghausen in Verbindung setzen.

Familienanzeigen in Ihrer
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ErlesenesErlesenes Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr

Untere Marktstr. 17, 98646 Hildburghausen

Telefon: 0 36 85 / 79 36 0, erlesenes.info

Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.Wir sind Ihr Ort für handverlesenen Genuss, Geschenke und Lieblingsstücke.

Am Donnerstag

Gemüse aus dem Gemüse aus dem „Alten Pfarrhaus Eicha“„Alten Pfarrhaus Eicha“::
Geschmack, wie man ihn von früher kennt.Geschmack, wie man ihn von früher kennt.
Wildtomaten: 100% samenfest - alte und seltene SortenWildtomaten: 100% samenfest - alte und seltene Sorten

Letzte Chance
Letzte Chance

für dieses Jahr!!!
für dieses Jahr!!!

Vorankündigung - THEATER LICHTERMEER präsentiert:

Ingo Siegners - Der kleine Drache 
Kokosnuss – Das Musical
Zu erleben am 8. Oktober 2023 im Stadttheater Hildburghausen

Jetzt schon vormerken: Der kleine Drache Kokosnuss - das 
Musical - live zu erleben am 8. Oktober 2023 im Stadttheater 
Hildburghausen.                                       Foto: Veranstalter

Hildburghausen. Wie passt 
ein ganzes Land in eine kleine 
Flasche? Wieso ist Zauberer Ho-
lunder auf einmal so gar nicht 
mehr nett zu seinen Untertanen? 
Und was können der kleine Dra-
che Kokosnuss und seine Freunde 
tun, damit im Flaschenland alles 
wieder gut wird?

Wichtige Fragen und die müs-
sen dringend geklärt werden.

Also bricht der kleine Feuer-
drache auf zu einem ganz be-
sonderen Abenteuer. Mit dabei 
sind natürlich auch das schlaue 
Stachelschwein Matilda und der 
Fressdrache Oskar (keine Angst, er 
ist Vegetarier).

Alle Drachenfans haben am 
Sonntag, dem 8. Oktober 2023, 
im Stadttheater Hildburghausen 
die Möglichkeit, ihre Helden 
hautnah und live zu erleben, 
denn Ingo Siegners großer Buch-
erfolg kommt nun endlich und 
exklusiv als aufwendiges Kinder-
musical auf die große Bühne.

Drachen, Zwerge und Zauberer 
spielen, singen und tanzen vor 

einem wandelbaren Bühnenbild 
durch die spannende Geschichte. 
Eine märchenhafte Welt wartet 
darauf neu entdeckt zu werden.

Der kleine Drache Kokosnuss 
ist die zur Zeit erfolgreichste Kin-
derbuchfigur Deutschlands. Ab-
solut zu recht, erlebt Kokosnuss 
doch stets lustige und lehrreiche 
Abenteuer mit seinen Freunden. 

„Der kleine Drache Kokosnuss 
– Das Musical“ ist für Kinder ab 4 
Jahren geeignet. Spieldauer ca. 2 
Std. inkl. Pause.

Eine Theater Lichtermeer Pro-
duktion 2019; Buch: Timo Rie-
gelsberger und Jan Radermacher; 
Musik: Timo Riegelsberger Regie: 
Timo Riegelsberger; Gestaltung 
Buhnenbild: Jan Radermacher.

Frei nach dem Buch „Der kleine 
Drache Kokosnuss und der große 
Zauberer“ von Ingo Siegner, er-
schienen im cbj Verlag, ein Unter-
nehmen der Verlagsgruppe Ran-
dom House GmbH, München.

Weitere Informationen zum 
Theater Lichtermeer unter www.
theaterlichtermeer.de

Schirnrod. Die Nachfrage 
nach Plätzen im Sommerferi-
enlager des Schullandheims 
Schirnrod im Sommer 2024 
war so groß, dass bereits jetzt 
alle Plätze ausgebucht sind. 

Daher haben sich der Ferien-
lager-Organisator Felix Schu-
bert und die Schullandheim-
Chefin Ina Gerlof dazu ent-
schieden, nächstes Jahr eine 
zusätzliche Ferienlager-Woche 
(vom 14. Juli bis 19. Juli) an-
zubieten. Die Anmeldung für 
diese Woche ist bereits gestar-

tet, allerdings gibt es noch freie 
Plätze. Bei Interesse findet man 
weitere Informationen sowie 
das Online-Formular zur An-
meldung auf der Homepage 
des Schullandheims (https://
schullandheim-schirnrod.in-
fo/). Das Schullandheim-Team 
und die Ferienlager-Betreuer 
freuen sich auf viele Anmel-
dungen.                Felix Schubert 

Vorstandsvorsitzender 
Förderverein Schullandheim 

Schirnrod und Organisator 
Ferienlager

Im Sommer 2024 eine Ferienla-
gerwoche mehr in Schirnrod
Schnell sein lohnt sich - nur noch wenige freie Plätze vorhanden

Zu Hause darf der Koch nicht kochen

Enrico Engel (l) - er ist seit 1. September der Küchenchef im 
Internatsdorf Haubinda und verköstigt mit seinem Team die 
Schüler und Schülerinnen sowie die Angestellten und eventu-
elle Gäste.                                               Foto: Volker Kilgus

Haubinda. Mit sechs Jahren 
stand sein Berufswunsch fest: 
Er will Koch werden! Die Alter-
native wäre Automechaniker 
gewesen. „Aber dagegensprach, 
dass man sich jeden Tag dre-
ckige Finger holt“, begründet 
Enrico Engel seine damalige 
Entscheidung. Und irgendwo 
im Büro am Schreibtisch sitzen 
kam nicht in die Auswahl - das 
erschien ihm zu langweilig, nur 
auf einem Stuhl zu sitzen ohne 
körperliche Bewegung.

Aus der frühen Berufsent-
scheidung des kleinen Enri-
co, der am liebsten mit Mehl-
schwitze leckere Soßen köchel-
te, entwickelte sich eine erfolg-
reiche und abwechslungsreiche 
Karriere. Mit 50 Jahren ist der 
gebürtige Thüringer wieder in 
seiner Heimat zurück. Seit 1. 
September ist er Küchenchef 
im Internatsdorf Haubinda und 
verköstigt mit seinem Team die 
Schüler und Schülerinnen der 
Hermann-Lietz-Schule sowie 
die Angestellten und eventuel-
le Gäste. Rund 600 Essen gilt es 
täglich zuzubereiten, wobei im-
mer auch ein vegetarisches Ge-
richt auf dem Speiseplan steht.

Nach seiner Ausbildung zum 
Koch im Gasthof „Zum Tauf-
stein“ in Kalbach/Rhön führ-
te ihn sein Weg zunächst zu
„Käfer’s am Frankfurter Airport“
- ein im Einkaufsbereich des Flug-
hafens gelegenes Restaurant 
mit Pariser Flair und gehobener 
internationaler Küche. Weitere 
Erfahrungen als Jungkoch sam-

melte er im „Allgäuer Berghof“ 
in Sonthofen und anschließend 
auf dem Kreuzfahrtschiff „MS 
Berlin“. Der Zivildienst unter-
brach die Berufskarriere, doch 
auch hier ließ ihn die Küche 
nicht los: Im Seniorenzentrum 
Ernst Thälmann in Meiningen 
schwenkte er die Pfannen und 
rührte in den Töpfen leckere 
Gerichte für die Bewohner und 
Mitarbeiter an.

Enrico Engel setzte seine be-
rufliche Karriere fort im Gast-
hof „Zum Schwan“ in Ost-
heim/Rhön, bildete sich zudem 
auf der Hotelfachschule Bad 
Wörishofen zum Küchenmeis-
ter weiter und erwarb auch den 
IHK-Ausbilderschein. Nicht 
ohne Folgen blieb sein Enga-
gement auf der Insel Sylt, wo 
er als Küchenchef im „Wen-
ningstedter Hof“ und später im 
TUI Dorfhotel im Einsatz war. 
Denn: Auf Sylt lernte er seine 
spätere Ehefrau kennen, die aus 
Streufdorf stammt und wo er 
heute mit ihr und seinen zwei 
Kinder zu Hause ist.

Nach seiner Rückkehr in die 
heimatlichen Gefilde war er 
unter anderem gastronomi-
scher Leiter im Thermalbad-
Restaurant Bad Rodach und vor 
seinem Engagement in Hau-
binda Küchenchef in der Medi-
an Klinik in Römhild. Er selbst 
steht nicht so gerne im Mit-
telpunkt, setzt auf Teamwork. 
„Man kann nur so gut kochen, 
wie das Team ist“, erklärt Engel, 
der sich schnell eingefunden 

hat und sich im Team seiner 
Mitarbeiter gut aufgenommen 
fühlt.

Essen muss in den Augen des 
neuen Küchenchefs ein Erleb-
nis sein und Genuss bereiten. 
„Wer nicht genießt, wird un-
genießbar“, zitiert Engel ein 
Lied des Liedermachers Kons-
tantin Wecker. Daher legt der 
Chefkoch Wert auf Abwechs-
lung, entsprechendes Ambi-
ente - und vor allem auf neue 
Ideen und Kreationen. „Wenn 
man keine Ideen mehr hat, soll 
man aufhören zu kochen“, so 
der Anspruch von Engel, der 
einmal im Monat an einem 
Thementag aus unterschiedli-
chen Regionen Deutschlands 
Gerichte servieren möchte und 
jeden zweiten Monat auch mit 
internationalen Speisen auf-
warten will.

Mit Weißwurst, Leberkäs, 
Brezeln und Kartoffelsalat, 

Blasmusik und blau-weiß de-
korierten Tischen gab es bereits 
den Startschuss in die Erleb-
nis-Gastronomie, was von der 
Schülerschaft und einigen Mit-
arbeitern und Mitarbeiterinnen 
mit feschem Dirndl und Leder-
hosen gut angenommen wur-
de. Als Favoriten für zukünfti-
ge internationale Thementage 
zählen momentan Gerichte aus 
Italien und Indien.

Während Enrico Engel sich 
im Internatsdorf Haubinda mit 
seinen Ideen voll austoben darf 
und leckere Gerichte kreieren 
kann, ist für ihn der heimische 
Küchenherd tabu. „Zu Hause 
darf ich nicht kochen, angeb-
lich hinterlasse ich zu viel zum 
Aufräumen. Ausnahmen gibt 
es nur an besonderen Feier-
tagen wie Weihnachten oder 
Ostern“, gesteht Enrico Engel 
schmunzelnd.

Volker Kilgus

Veranstaltungen in den 
Herbstferien 2023

Schleusingen. Das Natur-
historische Museum Schloss 
Bertholdsburg in Schleusingen 
lädt Ferienkinder (ab 6 Jahre) 
wieder ganz herzlich zu inte-
ressanten und abwechslungs-
reichen Veranstaltungen ein.

Geplant sind:
- Freitag, 6. Oktober 2023, 
10.30 bis 12 Uhr: Heilkunde 
früher und heute - Wie wurde 
früher Medizin hergestellt? 
Welche Pflanzen aus der Na-
tur können wir auch heute 
noch verwenden, um uns 
fit zu halten? Werft mit uns 
einen Blick in eine alte Apo-
theke und stellt im Anschluss 
euren eigenen Kräutertee her. 
Kosten: 3,50 Euro.

- Mittwoch, 11. Oktober 2023, 
10.30 bis 12 Uhr: Zeitreise zu 
den Sauriern - Wie sah die 

Landschaft vor circa 300 Mil-
lionen Jahren im heutigen 
Thüringen aus? Welche Le-
bewesen lebten dort? Begebt 
euch auf eine Zeitreise zu den 
Sauriern. Als Reiseandenken 
könnt ihr einen Anhänger 
in Dino-Form filzen. Kosten: 
3,50 Euro.
Treffpunkt ist jeweils um 

10.30 Uhr im Burghof. Für 
die Teilnahme wird um Vor-
anmeldung gebeten (Teil-
nehmerzahl begrenzt) unter: 
036841/531217 oder per E-
Mail: museumspaedagogik@
museum-schleusingen.de 

Da die Teilnehmerzahlen be-
grenzt sind, sind Begleitperso-
nen beim Ferienprojekt leider 
nicht zugelassen. Bei großer 
Nachfrage können zusätzliche 
Termine angeboten werden. 

,,Wichtiges Signal für mehr Engagement 
in der Kinder- und Jugendgesundheit“ 
DAK-Chef Andreas Storm begrüßt Start der 
Mental-Health-Coaches 

Foto: DAK

Hamburg. Depressionen, 
Ängste und Essstörungen - um 
der zunehmenden psychi-
schen Belastung von Kindern 
und Jugendlichen zu begeg-
nen, startet an diesem Mitt-
woch das Projekt der „Mental 
Health Coaches“. Bundesfa-
milienministerin Lisa Paus hat 
am Vormittag an einer Berliner 
Schule den Startschuss gege-
ben. An weiteren ca. hundert 
Schulen bundesweit werden 
die Coaches zum Einsatz kom-
men. Sie unterbreiten präven-
tive Angebote zum Thema 
psychische Gesundheit und 
informieren über vertiefende 
Hilfs- und Beratungsangebo-
te. Der Vorstandsvorsitzende 
der DAK-Gesundheit, Andreas 
Storm, begrüßt den Start des 
Projekts „Mental Health Coa-
ches“ und sieht darin ein Sig-
nal, noch mehr für die psychi-
sche Gesundheit von Kindern 
und Jugendlichen zu tun.

,,Es droht eine Mental-
Health-Pandemie bei Kindern 
und Jugendlichen. Deshalb 
brauchen wir dringend ei-

ne Präventionsoffensive. Die 
MentalHealth-Coaches sind 
ein wichtiges Signal für mehr 
Engagement in der Kinder- 
und Jugendgesundheit“, so 
DAK-Vorstandschef Andreas 
Storm. „Es ist richtig, sie zu-
nächst gezielt an Schulen ein-
zusetzen, in deren Einzugsge-
biet besonders viele sozial be-
nachteiligte Familien wohnen. 
Wenn das Projekt erfolgreich 
ist, sollte das Angebot aber aus-
geweitet werden - der Bedarf ist 
weit höher.“

Kinder aus sozial benach-
teiligten Familien besonders 
betroffen

Storm stützt seine For-
derung auf Daten der 
DAK-Gesundheit, die im Juni 
veröffentlicht wurden. Dem-
nach sind von psychischen 
Leiden vor allem Mädchen und 
Jungen aus sozial benachteilig-
ten Familien betroffen. Im Jahr 
2022 wurde ein Drittel mehr 
Teenagerinnen zwischen 15 
und 17 Jahren mit einer Angst-
störung in Kliniken versorgt als 
im Vor-Corona-Jahr 2019. Das 
war ein neuer Höchststand. 
Auch die Behandlungszahlen 
bei Essstörungen und Depres-
sionen nahmen deutlich zu. 
Dabei geht es sozial benachtei-
ligten Schulkindern deutlich 
schlechter als Gleichaltrigen 
aus gut gestellten Familien. Sie 
fühlen sich öfter einsam und 
haben häufiger Schmerzen, 
depressive Symptome oder 
Schlafprobleme.

Infos auch unter www.dak.
de/presse und www.twitter.
com/dakgesundheit

Im vergangenen Jahr hat-
ten die Bundesministerien für 

Gesundheit und für Familien, 
Senioren, Frauen und Jugend 
eine Interministerielle Arbeits-
gruppe (IMA) ,,Gesundheitli-
che Auswirkungen auf Kinder 
und Jugendliche durch Coro-
na“ eingesetzt. Storm war Mit-
glied der IMA und brachte die 
Erkenntnisse aus den Studien 
der DAK-Gesundheit in die 
Beratungen ein. In ihrem Ab-
schlussbericht im Februar 2023 
erklärten die Ministerien un-
ter anderem, an ausgewählten 
Schulen Mental Health Coa-
ches einzuführen, die sich prä-
ventiv um die Stärkung der see-
lischen Widerstandskraft von 
Schulkindern und weitere Ge-
sundheitsaspekte kümmern.

Die DAK-Gesundheit ist mit 
5,5 Millionen Versicherten 
die drittgrößte Krankenkasse 
Deutschlands und engagiert 
sich besonders für Kinder und 
Jugendgesundheit. Den voll-
ständigen Kinder- und Jugend-
report 2023 sowie den Präven-
tionsradar der Kasse finden Sie 
hier: www.dak.de/forschung. 
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